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Großes Reinmachen in der Sozialdemokratie.
Jn den Begrüßungsartikeln, welche die ſozialdemokra

tiſche Preſſe demnächſt der am Sonntag zu Jena beginnenden
Tagung des „Arbeiterparlaments“ widmen wird, wird
wieder von der Macht und dem Anſehen, von dem unauf-
haltſamen Fortſchreiten und dem Siegesbewußtſein der Pro-
letarierpartei die Rede ſein. Mit „gehobenen Gefühlen“
werden die ſozialdemokratiſchen Blätter den Jenger Be-
ratungen entgegenſehen und felſenfeſt davon überzeugt ſein,
daß die Einigkeit und Unteilbarkeit der Sozialdemokratie
nach der Zuſammenkunft in dem freundlichen Univerſitäts-
ſtädtchen heller leuchten werde als jemals. Und doch hat ver
mutlich die ſozialdemokratiſche Parteileitung nebſt einem
großen Teile der Parteidelegierten noch niemals eine Reiſe
nach einem Parteitagsorte mit ſolchem Bangen angetreten
wie die nach Jena.

Vor der Dresdener Tagung gab Bebel die Parole aus:
Kein Komödieſpielen, kein Vertuſchen mehr! Es ſollte im
Trianonſaal ein großes Reinmachen vorgenommen werden.
Aber wie kläglich unſauber ging die Sozialdemokratie da-
raus hervor. Viel ſchmutzige Wäſche wurde ja dort ge
waſchen; aber der „Jungbrunnen“ hatte keine reinigende
Kraft, er nahm vielmehr den Schmutz in ſich auf. Das
große Reinmachen war vergeblich; die ſozialdemokratiſche
Partei iſt noch unſauberer aus der Dresdener Tagung
herausgekommen, als ſie hineingegangen war. Kein ein-
ziger Führer, dem nicht in Dresden ein großer und allen
Reinigungsprozeſſen Widerſtand leiſtender Schmutzfleck an-
gehängt worden wäre. Am übelſten zugerichtet freilich ſah
damals „Genoſſe“ Mehring aus; aber die Parteileitung
fand an ſeinem Ausſehen ein ſo großes Wohlgefallen, daß
ſie ihm das Zeugnis ausſtellte, er fei ein unentbehrlicher
und darum? tadellos ſauberer Parteigenoſſe, der auch
weiterhin das Amt eines Wächters über die Hochhaltung der
Parteigrundſätze mit alter Gewiſſenhaftigkeit wahrzu-
nehmen habe.

Seitdem hat es ſich „Genoſſe“ Mehring, unter treuer
Mitwirkung des gleichfalls unfehlbaren Theoretikers
Kautsky, angelegen ſein laſſen, vorläufig privatim ein
großes Reinmachen nicht an ſich ſelbſt natürlich, ſondern
an ſeinen „Freunden“ vorzunehmen, um der oberſten
Parteiinſtanz gehörig vorzuarbeiten. Jn Bremen wurde
daraufhin nach ſeiner Anweiſung der reviſioniſtiſche Wirr-
kopf Schippel zu der Erklärung genötigt, daß er „auch
anders“ könne. Jn Jena aber ſoll die letzte Hand angelegt
werden, um die Partei von all den Literaten und Skriebe-
faxen zu reinigen, die das wahre, von Mehring und Kautsky
nach den Dogmen der Marxſchen „Parteibibel“ verkündigte
proletariſche Evangelium nicht anerkennen wollen. Vor
allem aber haben es ſich die beiden genannten Dogmen-
Hüter als Ziel geſetzt, die „Vorwärts“- Redaktion zu reini-
gen, oder im Fall dies nicht gründlich gelänge, dieſes Blatt
ſeiner Eigenſchaft als Zentralorgan der Partei zu ent-
kleiden.

Das war eine „wackre“ Arbeit, die dabei beſonders
„Genoſſe“ Mehring leiſtete. Man merkte, daß er ſo recht in
ſeinem Element war. Eine Reihe von Parteiblättern, die
ſich die Gunſt des vielvermögenden und vielgefürchteten
Leiters der „Leipz. Volksztg.“ nicht verſcherzen wollte,
drang gleichſalls drohend auf den „Vorwärts“ ein, eine
andere Reihe aber verſtand unrecht, kehrte den Spieß um
und richtete ihn gegen Mehring. „Der Krieg iſt ſchrecklich
wie des Himmels Plagen“, ſo fingen die fernerſtehenden
„Genoſſen“ an zu ſeufzen; aber kein Friedensſchwärmer ließ
ſich ſehen. Die Parteileitung verhielt ſich ſchweigend, und
ſogar Bebel, der ſonſt ſo „erklärungs“luſtige, bot das un
glaubliche Ausſehen eines auf den Mund Gefallenen. Jetzt
iſt der friſche fröhliche Krieg von ſelbſt zum Stillſtand ge
kommen; die Parteidelegierten ſollen ihn in Jena zu Ende
führen. Es ſoll wieder einmal ein Großreinemachen ſtatt
finden. Mehring und die Seinen rufen: Fort mit den
mißliebigen „Vorwärts“-Redakteuren, und dieſe mit ihrem
Anhange fordern: Fort mit Mehring, Beſeitigung dieſes
„Kraters des Zankes und Zwiſtes“! Da s Treiben, ſo reſu
mieren ſich beide Widerſacher unisono, muß ein Ende
nehmen!

Mit einiger Spannung kann man nun abwarten, wie
diesmal das große Reinmachen verlaufen wird. Vermutlich
wird die oberſte Jnſtanz allen beiden den Pelz waſchen, ohne
ihn naß zu machen. Eine wirkliche Wäſche verträgt kein
echter rechter Proletarier, ſonſt würde nichts „Charakteriſti-
ſches“ von ihm übrig bleiben. „Genoſſe“ Mehring, der als
demokratiſcher Skandalmacher kaltgeſtellt, ſein Heil bei der
Sozialdemokratie ſuchte, iſt für die Proletarierpartei ganz
unentbehrlich; er iſt gewiſſermaßen die Signatur der
Sozialdemokratie, und ſpeziell Bebel wäre ohne ihn hilflos.
Und doch ſcheint es manchmal, als beginne in der ſozial
demokratiſchen Partei einige Erkenntnis ſich durchzuringen.
So leſen wir in einem „Vorwärts“-Artikel, der ſich gegen
Kautsky wendet, folgende Sätze:

„Man balgt ſich mit Worken, denen jeder einen anderen

Sonnabend, 16. September 1905.

Begriff unterſchiebt, widerlegt am liebſten entrüſtet
das, was der parteigenöſſiſche Gegner weder geſagt noch
gedacht hat, ſpielt mit herausgefetzten Satz
fragmenten Fangball, erhitzt ſich immer mehr, ſchreit immer
lauter, und wenn man gar nicht mehr weiter kann, kreiſcht man
den Ruf: „Schutzmann! Der Kerl muß raus!“ An dieſen Kreis-
lauf der Debatten haben wir uns ſo ſehr gewöhnt, daß
manch einer mit dieſem rettenden Schlußeffekt der Einfachheit halber
gleich beginnt.“

Hieraus geht hervor, daß die Erkenntnis von der un-
ehrlichen und ſkrupelloſen Polemik der ſozialdemokratiſchen
Preſſe wirklich hier und da in ſozialdemokratiſchen Kreiſen
zum Durchbruch gelangt iſt. Aber wenn man meinen ſollte,
dieſe Erkenntnis werde zur Beſſerung führen würde man
ſich täuſchen. Jn den vorſtehenden Sätzen iſt mit Recht ge-
ſagt, die Sozialdemokraten haben ſich an dieſe Art der De-
batten zu ſehr gewöhnt, als daß ſie davon laſſen könnten.
Zuerſt und hauptſächlich haben ja die „Genoſſen“ dieſe
Kampfesart gegen die „Bourgeois“ angewandt;
aber ſie haben ſchließlich ſich „ſo ſehr daran gewöhnt“, daß
ſie auch innerhalb der eigenen Partei bei dieſer Uebung
blieben. Ehe aber nicht die Sozialdemokratie auch die
Gegner ehrlich bekämpft, ihnen nicht falſche Begriffe unter-
ſchiebt, ihnen gegenüber mit herausgefetzten Satzfragmenten
Fangball ſpielt, ihnen nicht Worte oder Gedanken ins
Gegenteil verkehrt eher wird ſie auch nicht imſtande ſein,
bei ſich ſelbſt den Krakehl auszurotten. Das große Rein-
machen muß alſo gründlicher ausgeübt werden, als dies bis-
her geſchehen iſt und als es vermutlich auch in Jena ge-
ſchehen wird, wenn die Sozialdemokratie wirklich geſäubert
daraus hervorgehen will.

Zur Marokkokonferenz. Die Verhandlungen, die Ge-
heimrat Dr. Roſen in Paris wegen des Programmes für
die Marokkokonferenz führt, ſind noch nicht zum Abſchluß
gelangt; es darf aber jetzt, wie der „Magdeb. Ztg.“ aus zu
verläſſiger Quelle gemeldet wird, an einen befrie-
digenden Verlauf der Beſprechungen wohl nicht mehr ge-
zweifelt werden. Als Verhandlungsort wird wahrſcheinlich
Algeſiras gewählt werden. Die kleine ſpaniſche Hafen-
ſtadt bei Gibraltar ermöglicht den marokkaniſchen Teil-
nehmern an der Konferenz, in ganz kurzer Zeit Tanger zu
erreichen, wo ein Vertreter des Sultans weilt; dort iſt ihnen
auch die Möglichkeit geboten, ſich auf telegraphiſchem Wege
direkt mit der Regierung des Sultans in Fez in Verbindung
zu ſetzen.

Die Deutſchen und die Buren. Der deutſche General
konſul in Kapſtadt erklärt die Meldung des Blattes „Argus“
für unrichtig, daß die Deutſchen Buren zum Dienſte gegen die
Herero wegen ihrer Erfahrungen im Guerillakriege anwerben
und bemerkt, die Buren ſeien nur als Transportführer, und
zwar mit Zuſtimmung der Kapregierung, angeworben worden.

Vom Kaiſermanöver wird uns aus Limburg a. d. Lahn
unterm 15. September gemeldet: Das XVIII. Armeekorps
hatte eine Verteidigungsſtellung ſüdlich der Lahn auf den
Höhen bei Limburg eingenommen. Das verſtärkte
VIII. blaue Korps griff von Süden, Südweſten, Südoſten
und Oſten mit Erfolg an, jedoch behauptete das
XVIII. Korps im Kern ſeine Stellung, während das
VIII. Korps ſich bei Abbruch der Manöver noch nicht voll
entwickelt hatte. Das Manöver ſchloß um 11 Uhr
15 Minuten. Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin
begaben ſich nach Limburg. Seine Majeſtät der Kaiſer be-
ſichtigte den Dom und begab ſich dann im Automobil nach
Homburg. Hier ſind Jhre Majeſtäten um 534 Uhr im Au-
tomobil eingetroffen und im königlichen Schloſſe abgeſtiegen.
a Majeſtät gedenkt mehrere Tage in Homburg zu ver-

eiben.
Der Kronprinz iſt Freitag nachmittag kurz nach 3 Uhr

im Automobil, aus dem Manövergelände kommend, in Hom-
burg eingetrofen.

Die Kronprinzeſſin von Griechenland iſt Donnerstag mittag
im Automobil von Schloß Friedrichshof zum Beſuche des Großfürſten
und der Großfürſtin Georg Michailowitſch in Homburg v. d. H. ein
getroffen. Am Abend fand im Königlichen Schloſſe bei Jhrer Kaiſer
lichen Hoheit der Kronprinzeſſin Cecilie Tafel ſtatt. Geladen waren
die Kronprinzeſſin von Griechenland, Großfürſt und Großfürſtin Georg
Michailowitſch, ſowie das geſamte Gefolge.

Auszeichnungen. General von Lindequiſt wurde
à la suite des 1. Garde- Regiments geſtellt, der General v. Bock
und Polach à la suite des Jnfanterie- Regiments Graf Bülow
v. Dennewitz (6. Weſtfäliſches) Nr. 55. Der Erbprinz
von Sachſen-Meiningen und der Erbgroßherzog
von Baden wurden zu Generaloberſten ernannt. General
leutnant v. Moltke und Generalleutnant v. Eich horn er-
hielten den Roten Adlerorden 1. Klaſſe, General v. Deines
das Großkreuz des Roten Adlerordens.

Die „Nord-Veränderungen in hohen Offizierſtellen.
deutſche Allgemeine Zeitung“ ſchreibt: Dem Vernehmen nach
wurden Generalleutnant v. Schwartzkoppen, Komman-
deur des Kadettenkorps, zum Vorſitzenden der Obermilitär-
prüfungskommiſſion und Generalmajor Graf v. Haslingen
zum Kommandeur des Kadettenkorps ernannt. Oberſt v. Mal-
zahn Freiherr zu Wartenberag und Penzlin wurde mit der

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr 3.
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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Führung der 37. Brigade beauftragt. Zum Kommandanten
von Berlin wurde Generalmajor v. Moltke ernannt. Oberſt
Freiherr v. Stein zu Nord-Oſtheim wurde zum Kom
mandeur des 2. Garderegiments zu Fuß ernannt.

Prinz Friedrich Leopold von Preußen iſt Mittwoch abend von
Godſiadan abgereiſt. Der Prinz beabſichtigt Wladiwoſtok und
Chabarowsk zu beſuchen.

Der deutſche Botſchafter in Petersburg, Graf von
Alvensleben, tritt am 17. d. Mts. einen längeren Auslands
urlaub an; die Führung der Geſchäfte der Botſchaft übernimmt
Botſchaftsrat v. Miquel.

Von den Mitgliedern der Studiengeſellſchaft. Der Woermann
linie iſt folgendes Telegramm zugegangen Der Poſtdampfer „Eleonore
Woermann“, mit den Mitgliedern der kolonialen Studiengeſellſchaft
an Bord, iſt am 15. er. in Sekundi eingetroffen. An Bord iſt
alles wohl.

Die deutſche Arbeitsnachweis-Konferenz. Unter dem Vorſitze
des Landtagsabgeordneten Menck fand am 15. er. in Bremen die
ſechſte deutſche Arbeitsnachweis- Konferenz ſtatt, die aus allen Teilen des
Reiches ſtark beſucht war. Das Kaiſerlich Statiſtiſche Amt war bei
dieſer Konferenz durch Regierungsrat Leo vertreten. Heute, Sonn
abend, findet auf Einladung des Norddeutſchen Lloyd für die Mit-
glieder der Konferenz eine Fahrt nach Vremerhaven und Helgoland
ſtatt.

Von der Viehzählung am 1. Dezember 1904. Der Reichs
anzeiger“ veröffentlicht weitere Hauptergebniſſe der Viehzählung im
Deutſchen Reiche am 1. Dezember 1904 unter Berückſichtigung der
Altersklaſſen, zuſammengeſtellt im Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amte.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Ungariſches Abgeordnetenhaus.
Aus Budapeſt wird unterm 15. er. gedrahtet: Jm Hauſe herrſcht

große Spannung. Miniſterpräſident Baron Fejervary verlieſt
beim Beginn der Sitzung folgende Erklärung Da es der Regierung
unter dem zwingenden Druck der Verhältniſſe nicht gelungen iſt, die
ihr von Seiner Majeſtät geſtellte Aufgahe zu löſen, hat ſie ihre
Demiſſion überreicht, die der König angenommen hat. Die Miniſter
wurden mit der proviſoriſchen Fortführung der Geſchäfte be-
traut. Seine Majeſtät hat mich, ſo fährt Fejervary fort, zu
der Erklärung ermächtigt, daß er den Wunſch hegt, aus den Reihen
der Majorität auf der Grundlage eines annehmbaren Programms eine
Regierung zu bilden, damit die koalierten Parteien ihre eventuellen
Vorſchläge Seiner Majeſtät unterbreiten können. Das Abgeordneten-
haus wird mittels königlichen Handſchreibens bis zum 10. Oktober
vertagt. (Zurufe links: Altes Spiel!) Franz Koſſuth
wiederholt hierauf den Proteſt gegen die Vertagung in
ähnlicher Weiſe, wie dies Miniſter Banſſy bei der letzten
Vertagung getan hatte. Graf Tisza erklärt, er würde gewiſſe,
auf ſeine Demiſſion bezügliche Umſtände beſprechen, wenn er nicht der
Anſicht wäre, daß nach Verleſung des Allerhöchſten Handſchreibens
betreffs der Vertagung keine Verhandlung mehr zuläſſig ſei. Miniſter
präſident Fejervary verwahrt ſich gegen den Proteſt, den
Koſſuth gegen die Vertagung erhoben hat, und ſagt, dies ſei
mit der Ehrfurcht, die man dem Könige ſchuldig ſei, unvereinbar.
Apponyi beruft ſich darauf, daß bei früheren Gelegenheiten
nach der Verleſung des königlichen Handſchreibens eine Diskuſſion
über deſſen Jnhalt ſtattgefunden habe, und führt aus, er
biete alles auf, daß in dieſer ſchweren Zeit der Prüfungen die Loyalität
gegen die Krone unerſchütterlich bewahrt werde. Er proteſtiere jedoch
dagegen, daß ſich eine Art der Loyalität entwickele, die verbiete, daß
gegen den Mißbrauch königlicher Rechte, für den der Miniſter
verantwortlich ſei, ein Proteſt erhoben werde. Uebrigens be-
weiſe die Anweſenheit des Miniſterpräſidenten, daß er eine
Diskuſſion für zuläſſig halte. Fejervary ſagt, er müſſe
dem entſchieden widerſprechen, daß ſeine Anweſenheit dahin gedeutet
werde. Er ſei im Sitzungsſaale geblieben, um den Proteſt Koſſuths
zurückzuweiſen. Die Miniſter verlaſſen hierauf den Saal. Nach längerer
Debatte, an der Redner verſchiedener Parteien teilnehmen, wird ein
Beſchlußantrag Koſſuths, in dem dieſer gegen die Vertagung Ein
ſpruch erhebt, angenommen und hierauf die Sitzung unter großer
Bewegung geſchloſſen. Eine Deputation der ſozialiſtiſchen Partei teilt
den draußen harrenden Maſſen die Antwort des Präſidenten Ju ſt h
an die Abordnung der Arbeiter und Bürger mit und fordert die An
weſenden auf, ruhig auseinanderzugehen dies geſchieht.

Der Jmmunitätsausſchuß des ungariſchen
Abgeordnetenhauſes

befaßte ſich am Freitag mit der Angelegenheit der Abgeordneten, deren
Jmmunität bei Gelegenheit der Vorgänge vom 13. Dezember v. Js.
dadurch verletzt worden war, daß ſie vor die Polizei und den Unter
ſuchungsrichter vorgeladen wurden. Der Ausſchuß beſchloß, im
Abgeordnetenhauſe zu beantragen, den damaligen Juſtizminiſter Ploß
unter Anklage ſtellen und gegen den Staatsanwalt und die Polizei das
ſtrafrechtliche und Disziplinarverfahren einleiten zu laſſen.

Ungariſches Magnatenhaus.
Nachdem das die Vertagung anordnende königliche Handſchreiben

in der Sitzung des Magnatenhauſes verleſen worden war, erklärte
Graf Aurel Deſſewffy, er habe niemals Vertrauen zu der
Regierung gehegt und empfinde deswegen eine beſondere Genugtuung
über ihren Rücktritt, weil ſie mit der Demagogie verbündet geweſen
ſei. Miniſterpräſident Fejervary erwiderte hierauf, daß das
Mißtrauensvotum, das das Magnatenhaus bei ſeiner Uebernahme der
en e beſchloſſen habe, ein Angriff auf die Rechte der Krone

i. Graf Ferdinand Zichy erhob Widerſpruch gegen dieſe
uffaſſung.

Die Zigany-Affäre.
Der Oberſtadthauptmann von Budapeſt veröffentlicht gegenüber den

in mehreren Blättern ausgeſprochenen Verdächtigungen die Erklärung,
er habe durchaus keine Kenntnis davon, daß dem Journaliſten Lakatos,
der als Belaſtungszeuge gegen Banffy auftrat, von irgendwelcher Seite
eine Belohnung in Ausſicht geſtellt worden ſei, falls er von dem ver
hafteten Verfaſſer der ZeyſigBroſchüre eine für Banffy ungünſtige Aus
ſage erwirken könne.

c



Türkei.

Der Fall Vartanian.
Der Kaſſationshof hat das über Vartanian, den Mörder des

Bankiers Apik Undjian, verhängte Todesurteil aufgehoben. Vartanian
wird nochmals vor Gericht geſtellt werden gemeinſam mit einigen
neuerdings verhafteten Armeniern, die der Mittäterſchaft am Morde
verdächtig ſind. Die amerikaniſche Geſandtſchaft hat am Donnerstag
der Pforte eine weitere Note über den Fall Vartanian überreicht.

Die Choleragefahr.Jm ildiz-Kiosk herrſcht große Beſorgnis vor Einſchleppung der
Cholera dem internationalen Sanitätsrate wurde ſchon zweimal die
Verhängung von Quarantänemaßregeln nahegelegt, doch hielt dieMehr ad der fremden Delegierten eine ſolche nicht für erſorderlich.

Die Quarantänefriſt gegen Herkünfte aus Alexandrien iſt auf 48
Stunden herabgeſetzt und die ärztliche ernet in Adalia
(Anatolien) aufgehoben worden. Dagegen bleiben die Vorſchriften über
Desinfektion und Vertilgung der Ratten aufrechterhalten,

Schweden und Norwegen.
Die Delegierten in Karlſtad.

Die Vormittagsſitzung der Delegierten am 15. er. dauerte bis
14 Uhr. Die Nachmittagsſitzung wurde gegen 7 Uhr geſchloſſen. Es
wurde keine Mitteilung ausgegeben. Die nächſte Sitzung findet heute
vormittag um 11 Uhr ſtatt. Der ſchwediſche Miniſter Hammarskjöld
und der norwegiſche Miniſter Lövland hatten Freitag nachmittag in
Karlſtad eine Beſprechung.

Mobiliſiert Norwegen
Zu dieſer Frage liegen uns folgende Telegramme vor
Stockholm 15. Sept. (Meldung des Svenska TelegramByran.)

Von durchaus zuverläſſiger Seite wird mitgeteilt, daß Norwegen eine
allmählich ſteigende Mobiliſierung vornehme, die damit begonnen habe,
daß das Jägerkorps Anfang dieſes Monats auf volle Kriegsſtärke
gebracht worden ſei. Jn den letzten Tagen ſeien die letzten
noch fehſenden Mannſchaften und Ausrüſtungsteile der Flotte
und Feſtungsartillerie ſowie Feldartillerie in Südnorwegen und für den
Landſturm eines Teiles der Grenzbezirke eingetroffen. Bei verſchiedenen
Jnfanterie Regimentern ſcheine die Mobilmachung entweder noch im
Gange oder bereits beendigt zu ſein. Dieſen ergriffenen Maßregeln
könne jedoch der Charakter einer allgemeinen Mobiliſierung noch nicht
zugeſprochen werden.

Chriſtiania, 15. September. Gegenüber der Meldung des
Svenska Telegram Byran betreffend die Mobiliſierung des norwegiſchen
Heeres hat das Norsk Telegram Bureau erfahren, daß es ſich nur um
eine Einberufung der Truppen zur Ablöſung der Beſatzungen in
Feſtungen und Lagern handelt.

Stockholm, 15. September. Mit Bezug auf ein Telegramm
aus Chriſtiania, welches die Mitteilung über den norwegiſchen
Mobiliſierungsvlan dementiert, beſteht das Schwediſche Telegraphen
Bureau darauf, daß es in allem an ſeiner Mitteilung feſthält, welche
mit den wirklichen Verhältniſſen übereinſtimme,

Afrika.

Aus Marokko.
Zwiſchen Raiſuli und den Stämmen der Angera iſt der

Friede verkündet worden.

Der Frieden zwiſchen Rußland und Japan.
Das Reuterſche Bureau meldet aus Kochiatin (Man-

dſchurei) vom 14. d. Mts. General Oranowsky iſt mit
ſeiner Begleitung um 8 Uhr morgens hierher zurückgekehrt,
nachdem er mit dem General Fukuſhima geſtern abend
7 Uhr auf offenem Felde in der Nähe von Schahotſu nach
neunſtündiger ununterbrochener Verhandlung das Protokoll
für den Waffenſtillſtand unterzeichnet hatte. Der Waffen-
ſtillſtand tritt mit dem 16. d. M. in Kraft; alle feindſeligen
Handlungen werden eingeſtellt; es wird eine neutrale Zone
von 4 Kilometer Breite zwiſchen den Armeen mit Schahotſu
in der Mitte und ebenſo für die Eiſenbahn eine neutrale
Zone beſtimmt. Nur Ziviliſten dürfen die neutrale Zone
betreten; der Verkehr zwiſchen den Armeen findet auf der
Schahotſuſtraße ſtatt. Des weiteren ſollen beſondere Ma
rinedelegierte auf dem Waſſer in der Nähe von Wladiwoſtok,
von jeder Nation nur ein Schiff, zuſammenkommen und für
die Zeit des Waffenſtillſtandes eine neutrale Zone auf See
feſtſetzen. Der Waffenſtillſtand an der Grenze von Korea
wird durch ein Sonderabkommen zwiſchen den beiden Höchſt-
kommandierenden am Orte auf ähnlicher Grundlage abge-
ſchloſſen werden.

Die Lage in Rußland.
Es iſt der Beſchluß gefaßt worden, die Frachtſätze für die

Ausfuhr von Petroleum auf der transkaukaſiſchen Bahn
zur Zeit nicht herabzuſetzen.

5 Bataillone Jnfanterie, einige Batterien und Koſaken
ſind nach Kutais geſchickt worden. Nach einem Tele-
gramm aus Schulawery iſt dort angeſichts der Mög-
lichkeit von Zuſammenſtößen zwiſchen Armeniern und Ta-
taren eine halbe Sotnie Koſaken angekommen und es wird
noch eine halbe Sotnie erwartet. Ein Mitarbeiter einer
Zeitung aus Baku iſt durch Tataren ermordet
worden. General Schirinkine in Tiflis erhielt Freitag
früh folgende Depeſche aus Baknu:

An einigen Stellen wurde geſchoſſen, kleine Zuſammenſtöße
haben ſtattgefunden, in denen es Tote gab. Die Sitnation iſt
drohend, da die Erregung unter den Tataren groß iſt.

Aus Nah und Fern.
Die Cholera

Der „Reichsanzeiger“ meldet: Vom 14. bis 15. September
mittags ſind in Preußen neun choleraverdächtige Erkrankungen und
drei Todesfälle an agſiatiſcher Cholera gemeldet worden. Von Neu-
erkrankungen kamen vor im Kreiſe Dirſchau 1 (Schiffertochter),
Graudenz 2 ((ein Ulan, ein Musketier), Flatow 2 (ein Hof-
beſitzer, ein Arbeiter), Stuhm 1 (Buhnenarbeiter), Königsberg
in der Neumark 1 (Altſitzer), Breslau 1 (Schiffertochter auf einem
Oderkahn). Von den bisher gemeldeten Erkrankungen hat ſich
eine tödliche (Erntearbeiter im Kreiſe PreußiſchStargard) nicht
als Cholera erwieſen. Die Geſamtzahl der Cholerafälle beträgt
bis jetzt 190. Hiervon verliefen 68 tödlich.

Jn den ſeit dem 14. September unter choleraverdächtigen Um-
ſtänden erfolgten ſechs Todesfällen in Nakel, Labiſchin und
Carlsdorf iſt Cholera feſtgeſtellt worden. Nicht feſtgeſtellt
werden konnte das Vorhandenſein von Cholera bei dem erkrankten
Tiſchler in Labiſchin, ſowie bei dem ebenfalls erkrankten
Arbeiter in Wongrowitz. Das Befinden des choleraverdächtig
erkrankten Dominialarbeiters auf dem Rittergute Hammer,
Kreis Czarnikau, iſt gut. Jn Kornelino iſt ein Flößer unter
n Symptomen erkrankt. Hinſichtlich des er-
krankten Dömitzer Stackarbeiters iſt durch bakteriologiſche
Unterſuchung der Choleraverdacht beſtätigt worden. Der Fall iſt
jedoch leicht und der Kranke befindet ſich bereits auf dem Wege der
Beſſerung. Weitere Erkrankungen ſind nicht gemeldet.

Wie die Wiener „Abendpoſt“ meldet, ſind aus Galizien weder
er noch choleraverdächtige Erkrankungen zur Anzeige ge-
angt.

Das Erdbeben in Jtalien.
Der König iſt Freitag früh mit Sonderzug in Catanzaro

Marina eingetroffen und hat ſich im Automobil nach Sambiaſe und
Martirano begeben. Er beſuchte auf dieſem Wege noch die Ort-
ſchaften Tiriolo, Soveria, Conflenti und kehrte dann nach Catan
zaroMarinag zurück.

Nach einer Mitteilung des Florenzer Obſervatoriums zeigte
der Seismograph Donnerstag abend zwiſchen 9 und 10 Uhr eine
entfernte Erderſchütterung an. Freitag früh zeigte der Apparat
eine ſtärkere Erſchütterung an, die nach den angeſtellten Be
rechnungen in einer Entfernung von 19 000 Kilometern ſtattge-
funden haben dürfte. Freitag früh 9 Uhr waren die ſeismo
graphiſchen Apparate noch in ſtarker Bewegung.

Die Tätigkeit des Veſuvs iſt im Zunehmen begriffen. Während
des 15. er. wurden ſich häufig wiederholende wellenförmige Erd
ſtöße aus der Umgegend des Veſuvs gemeldet. Auch der Vulkan
Stromboli entfaltet eine bemerkenswerte Tätigkeit.

Baron Günzburg hatte in letzter Zeit große Differenzen zu
begleichen. Seine Engagements wurden zu wiederholten Malen pro
longiert. Freitag jedoch mußten dieſelben glattgeſtellt werden. Man
teilt unter allem Vorbehalt mit, daß die noch zu begleichenden Differenzen
bedeutende ſeien. Eine weitere Meldung läßt ſich wie folgt aus

Paris, 15. Sept. Der Selbſtmord des Bankiers Baron von
Günzburg ſteht in keinem Zuſammenhange mit der Crosnier Affäre.
Die in Crosnjers Wohnung beſchlagnahmten Schriftſtücke weiſen keine
Spur von Beziehungen zwiſchen den beiden Finanzleuten auf. Die
Erlaubnis zur Beſtattung der Leiche Günzburgs iſt erteilt worden.
Der Chef der Sicherheitspolizei hat unter den Papieren Crosniers, die
in der Raffinerie Say beſchlagnahmt wurden, für 30 000 Franes Wert
papiere von inſolventen Jnduſtriegeſellſchaften ſowie eine Anzahl an
andere Perſonen adreſſierte Briefe gefunden, die in deren Gegenwart
geöffnet werden ſollen.

Todesfall. Nach einer Depeſche aus Dakar iſt der Afrika
forſcher de Braz za Donnerstag abend geſtorben.

Reblausherde. Aus Würzburg wird uns gemeldet: Jm mittel-fränkiſchen Weinbaugebiete bei Jphofen ſiub bis jetzt elf Hektar

reblausverſeucht, darunter neun Hektar in beſter Lage am Schwan
ekWhi Der Regierungspräſident hat am 14. er. die Reblausherde

eſichtigt.
Ausſtand im Fleiſchergewerbe. Jn Lemberg iſt am 15. er. ein

Ausſtand der Fleiſchhauer und der Fleiſchhauergehilfen ausgebrochen.
Fleiſchmangel iſt nicht zu befürchten, da im ſtädtiſchen Schlachthauſe
Fleiſchvorrat für 8 bis 10 Tage vorhanden iſt.Kein Maßwxverunfall. We die Münchener Abendzeitungen

feſtſtellen, beſtägt ſich die Blättermeldung, daß der Kommandeur
des Jnfanterie-Leib Regiments Oberſt Freiherr v. Kreß im Manöver
felde geſtürzt ſei und ſich einen Rippenbruch zugezogen habe, nicht.
Der Oberſt nimmt auch an dem ferneren Manöver teil.

Exploſion an Bord. Aus Toulon meldet uns der Draht:
Auf dem Unterſeeboot „Gymnote“, das behufs Reparatur an Land
gebracht war, explodierten Freitag vormittag die Akkumulatoren.
Zwei Maſchinenbauer erlitten ſchwere Brandwunden man be
fürchtet, daß ſie das Augenlicht verlieren.

Schwerer Eiſenbahnunfall. Ein Güterzug, deſſen Bremſen
nicht funktionierten, fuhr in der Nacht zum 15. er. auf einen auf
dem Bahnhof zu ClermontFerrand ſtehenden leeren Rangierzug
auf. Ein Lokomotivführer, ein Heizer und ein Arbeiter wurden
getötet, mehrere Wagen zertrümmert.

Der König von Rumänien iſt Freitag mittag nach dem
Salzkammergut abgereiſt.

Fünf Perſonen durch Räuber getötet. Der Amſterdamer
Zeitung „Telegraaf“ wird aus Batavia gemeldet, daß die Poſt von
Kokos nach Fak-Fak (Küſte von Neu-Guineg) von Alfuren überfallen
wurde, wobei fünf Perſonen getötet wurden.

Große Wolkenbrüche. Jm mittleren Teile der Kapkolonie ſind
große Wolkenbrüche niedergegangen, die Hochwaſſer auf weiten
Strecken verurſacht haben. Es wurden Häuſer und Brücken zerſtört,
Bahnlinien überſchwemmt und auch ſonſt großer Schaden ange
richtet. Ob Menſchen verunglückt ſind, iſt noch nicht bekannt.

Demonſtrationen in Alicante. Bei Feſtſtellung des Wahl-
ergebniſſes auf dem Rathauſe entſtanden Unordnungen, wobei ein
Poliziſt mit blanker Waffe ſchwer verwundet wurde. Es wurde
Militär herbeigerufen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Eisleben, 15. Sept. (Peſtalozzi-Zweigverein.)

Jn der vorgeſtrigen Sitzung des hieſigen Peſtalozzi-Zweigvereins
wurde zunächſt durch den Vorſitzenden, Herrn Rektor Storbeck, über
das verfloſſene Jahr Bericht erſtattet. Darnach hat die ordentliche
Unterſtützung der Witwe 30 Mark pro Jahr, die einer Waiſe
15 Mark betragen. Die Höhe der außerordentlichen Unterſtützung
betrug bei beiden 16 Mark. Jm Anſchluß daran wurden die für
die hieſige Verſammlung von den Zweigvereinen geſtellten An-
träge beraten. Volle Zuſtimmung fand der Antrag des Zentral-
vorſtandes, daß die in eine andere Provinz oder in einen anderen
Bundesſtaat verziehenden Mitglieder bei dem Verbande bleiben
können. Bedingungsweiſe wurde der Erhöhung der Jahres-
beiträge von 6 auf 9 Mark zugeſtimmt. Die übrigen Anträge
wurden ſämtlich abgelehnt.

H. Naumburg a. S., 15. Sept. (Tragödie.) Der Müller
Reinhardt verſuchte ſeine von ihm getrennt lebende Frau in ihrem
Elternhauſe zu töten. Die Kugel traf jedoch nicht dieſe, ſondern ſeine
14jährige Schwägerin. Reinhardt erſchoß hierauf ſich ſelbſt.

H Magdeburg, 15. Sept. (Un glück auf der Eiſenbahn.)
Auf dem Bahnhofe in Buckau fiel der Rangierer Ruff beim Rangieren
von der Maſchine gegen eine Weichenlaterne; er war auf der Stelle tot.

Er hinterläßt Frau und Kinder. Auf dem Bahnhof Weſter
hüſen wurde geſtern abend der Weichenſteller Reichmann durch den
Schnellzug Leipzig- Magdeburg überfahren; er wurde vollſtändig zerſtückelt.

Cölleda, 15. Sept. (Salz haltige Quelle.) Beim
Graben eines neuen Brunnenſchachtes im Gehöft des Oekonomen
Hartung am Roßplatz ſtieß man auf eine ſtark ſalzhaltige Quelle,
welche ſehr viel Waſſer wirft. Der Salzgehalt ſoll durch nähere
Unterſuchung feſtgeſtellt werden.

Buchholz, 15. Sept. Anläßlich der erſten An-
weſenheit des Königs) Friedrich Auguſt von Sachſen in
unſerer Stadt beſchloſſen Rat und Stadtverordnete, ſämtliche
Veteranen mit einem Einkommen von weniger als 1000 Mark von
der ſtädtiſchen Einkommenſteuer zu befreien. Kommerzienrat
Kunze, deſſen Fabrik vom König eingehend beſichtigt wurde, ſtiftete
ſeinen Arbeitern 25 000 Mark und Stadtrat Pilz für die Armen-
krankenpflege 3000 Mark. Dieſe Stiftungen ſind der Anregung
des Königs zu verdanken, Aufwendungen anläßlich ſeines Beſuches
nicht zum Schmuck der Stadt, ſondern zu wohltätigen Zwecken zu
machen.

Gröbzig, 15. Sept. (Zu dem Unglücksfall im
Franzkohlenwerk Gerlklebogk) wird dem „Anh.
St.Anz.“ noch folgende Aufklärung gegeben: Die Bergleute Bozau
und Bieler, die bei dem Unglück ihren Tod fanden, hätten zweifel
los noch gerettet werden können, wenn ſie nicht durch ausſtrömende
ſog. matte Wetter vorzeitig erſtickt wären. Es hat ein Durchbruch
aus einer alten Sohle, wahrſcheinlich ein Waſſerbruch, ſtattgefunden.
Wie dies geſchehen konnte, hat ſich bisher nicht aufklären laſſen.
Verſchiedene Möglichkeiten laſſen den Waſſerbruch erklären. Das
Unglück iſt um ſo bedauerlicher, als Bieler Frau und drei uner
wachſene Kinder hinterlaſſen hat.

Jeſſen, 15. Sept. Maſern und Diphtherie.)
Jm benachbarten Dorfe Rade herrſchen die Maſern, ſo daß der
Schulunterricht auf einige Zeit ausfallen muß. Auch hier ſind
mehrere Erkrankungen an Maſern und Diphtherie zu verzeichnen.
Die hieſige Schule iſt daher zunächſt auf ſechs Tage geſchloſſen
worden. Da ſich nun die dreiwöchigen Herbſtferien unmittelbar
anſchließen, ſo findet volle vier Wochen hindurch kein Unter-

richt ſtatt.

Coswig, 15. Sept. (Die Verdachtsgründe) in
der Kottkeſchen Angelegenheit haben ſich nach Meldung der „Cosw.
Ztg.“ derart gehäuft, daß, wie ſchon kurz mitgeteilt, außer dem
Manne auch die Frau verhaftet iſt. Die Leute haben über ſich
und die armen, unſchuldigen Kinder in unverantwortlicher Weiſe
das Unglück heraufbeſchworen. Die Kinder ſind drei und ſieben
Jahre alt und bei der Familie Meyer untergebracht, wo ſie in
guten Händen ſind; ſie weinten und jammerten nach ihren Eltern.
Die Staatsanwaltſchaft ließ den Befund photographieren, und an
der Hand der Bilder dürften die Geſchworenen an einer beab-
ſichtigten Brandſtiftung nicht zweifeln. Die Schwefelfäden lagen
auf dem Fußboden, dem Klavier, hinter Konſolen und unter einem
Tiſche. Jm ſelben Zimmer ſtand auch ein mit Stroh gefüllter und
mit Terpentin getränkter Reiſekorb. Die Türen waren mit
Kolophonium belegt, welches durch die Hitze geſchmolzen war. Mit
Petroleum, von dem eine gefüllte Flaſche bereitſtand, waren Tiſch-
decken u. a. getränkt. Die Fenſterſcheiben waren durch den
Schwefeldunſt ganz gelb gefärbt. Die Geſamtverſicherungs
ſumme, die eventuell zur Auszahlung gekommen wäre, betrug
17 500 Mark.

H. Dresden, 15. Sept. (Vermächtnis.) Der Buchhändler
Leubner ſetzte die Stadt Dresden zur Univerſalerbin ſeines über eine
Million Mark betragenden Vermögens ein.

W. Greiz, 15. Sept. (Lotterievertrag mit Preußen.)
Der e at den Lotterievertrag mit Preußen angenommen.Gotha, 15. Sept. (anfgeſpießt) Auf ſchreckliche
Weiſe verunglückte ein dreizehnjähriger Schulknabe. Der Knabe
wollte, um in die Gartenbau- Ausſtellung zu gelangen, die eiſerne
Einfriedigung des Parkpavillons überſteigen. Hierbei glitt er aus
und ſpießte ſich an einer Staketſtange derartig auf, daß ihm der
Leib buchſtäblich aufgeſchlitzt wurde, wobei ihm Stücke vom Hemde
in die Bauchhöhle gepreßt wurden. Schwerverletzt wurde das Kind
ins Krankenhaus geſchafft.

Landwirtſchaftliches.
Der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für die Provinz

Sachſen“, Nr. 38, entnehmen wir folgende amtliche Bekannt
machungen der Landwirtſchaftskammer zu Halle a. S.

Fiſch-Unterſuchungen. Hierdurch bringen wir zur
Kenntnis, daß in unſerem bakteriologiſchen Jnſtitut hierſelbſt, Frei
imfelderſtraße 36 Telephon Nr. 2738) neuerdings auch Unter
ſuchungen auf Fiſchkrankheiten ausgeführt werden.
Den Sendungen iſt ein Vorbericht und eine Waſſerprobe beizufügen.

Geflügel- Verkauf. Unſere Zentral-Geflügelzucht
anſtalt in Halle a. S.- Cröllwitz hat eine größere Anzahl guter Zucht
hähne: Rebhuhnfarbige Jtaliener, ſchwarze Minorka, weiße Ramels-
loher, geſperberte Mechelner, gelbe Cröllwitzer, ſowie Zuchterpel:
Peking, Aylesbury und Lauferpel zum Preiſe von 3,50 bis 5 Mk.
pro Stück abzugeben. Außerdem ſind 40 vorjährige gute Ramels-
loher Zuchthennen zum Preiſe von 4 Mk. pro Stück verkäuflich.
Beſtellungen ſind direkt an die Anſtalt zu richten.

Zuchtviehauktion des Verbandes für die
Züchtung des Simmentaler Rindes in der Pro-
vinz Sachſen. Der Verband für die Züchtung des Simmen-
taler Rindes in der Provinz Sachſen macht nachſtehendes bekannt:
„Jnfolge der außerordentlich ſtarken Nachfrage während der letzten
Wochen nach Simmentaler Original-Zuchtvieh in den Ställen
unſerer Genoſſenſchaften haben wir uns genötigt geſehen, von der
Abhaltung der geplanten Auktion in Erfurt Abſtand zu nehmen.
Unſere nächſte Auktion wird daher vorausſichtlich erſt im März bezw.
April 1906 ſtattfinden. Für die Zwiſchenzeit ſind wir natürlich nach
wie vor gern bereit, junge Bullen, Kuh- und Bullenkälber, Nach
kommen von Herdbuchtieren aus den Wirtſchaften unſerer Züchter,
zu zeitgemäßen Preiſen nachzuweiſen.“

Wie kann man den Trinkmilchverbrauch heben? Ein Preis
ausſchreiben. Ein bedeutſames wirtſchaftliches Problem, welches
in gleicher Weiſe Produzenten und Konſumenten angeht, hat die
„Jlluſtrierte Land wirtſchaftliche Zeitung“ zum
Anlaß ihres 17. Preisausſchreibens genommen. Gerade jetzt, wo
die öffentliche Meinung ſich mit der Frage zu beſchäftigen beginnt,
ob nicht eine Förderung des Milchkonſums in den Städten all
ſeitigen Nutzen ſtiften würde, war es angebracht, einen Preis für
die Bearbeitung folgenden Themas auszuſetzen: Was kann ge
ſchehen, um den Trinkmilchverbrauch zu heben? Wie iſt der Aus-
ſchank an öffentlichen Orten, Bahnhöfen, Kaſernen, Schulen u. ſ. f.
zu organiſieren? Wie iſt insbeſondere die Kühlung im Sommer
und die Warmhaltung im Winter praktiſch zu bewerkſtelligen? Wie
iſt in geeigneter Weiſe Reklame zu machen? Der Preis für die
beſte Arbeit beträgt 500 Mark. Der Schlußtermin iſt der
15. Januar 1906. Allen, welche an dem Originalausſchreiben und
ſeinen Zuſatzbeſtimmungen Jntereſſe nehmen, ſtellt der Verlag der
„Jlluſtr. Landw. Zeitung“, Berlin SW. 11 (Deſſauer Straße 6),
dasſelbe zur Verfügung.

Letzte Telegramme.
Hamburg, 15. Sept. Bei Neumühlen kenterte ein Boot.

Zwei Jnſaſſen ertranken ein dritter wurde gerettet.
Köln, 15. Sept. Jm Karlswerke der Firma Felten

u. Guillaume ſind die Drahtzieher in den Ausſtand getreten.
Fürth, 15. Sept. Jm Holzarbeiterausſtande hat das

Einigungsamt die Forderungen der Arbeiter nur teilweiſe als
berechtigt anerkannt. Die Arbeiter haben den Spruch als
unannehmbar erklärt.

de elberg 15. Sept. Der Seismograph auf Königſtuhl
verzeichnete heute früh 8 Uhr 14 Min. ein beginnendes, über
eine Stunde dauerndes, ziemlich kräftiges FernErdbeben.

Mainz, 15. Sept. Durch kaiſerliche Kabinettsordre iſt
nunmehr die Entfeſtigung der ganzen Rheinfront von Mainzverfügt und auch gleichzeitig für rayonfrei erklärt worden.

Jaris, 15. Sept. Bei der geſtrigen Unterredung zwiſchen

Profeſſor Martens und Journaliſten ließ erſterer durchblicken,
daß auch finanzielle Gründe bei der Annahme der Friedens
bedingungen ſeitens Japans mitgeſpielt haben.

om, 15. Sept. Die Stadt Monteroſſo wurde geſtern
durch ein neuerdings hen Erdbeben zerſtört. Die830 der Opfer iſt noch unbekannt. Die Bewohnerſchaft der

tadt zählt 2650 Köpfe.
Kopenhagen 15. Sept. Deutſchland, Rußland undankreich erhoben in in mahnende Vorſtellungen, die

chweden unangenehm berühren, aber ſicher wirken dürften.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 17. September: Meiſt heiter bei Wolkenzug, warm,
ſtrichweiſe Gewitterregen.

Montag, 18. September Wolkig, ſchwül, warm, regendrohend.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 1,78, Trotha 1,68, Alsleben 1,28, Bern

burg 0,87, Calbe, Oberpegel 1,46, Calbe, Unterpegel 0,40.
Unſtrut: Straußfurt Noldau: Budweis 0,10,Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,10, Branden
burg, Unterpegel 1,32, Rathenow, r 1,31, Rathenow,
Unterpegel 0,80, Havelberg 1,76. Elbe Pardubitz 0,10,
Brandeis 0,03, Melnik 0,52, Leitmeritz 0,39, Außig 0,20,
Dresden 1,45, Torgau 0,49, Wittenberg 1,49, Roßlau

1,02, Aken 1,81, Barby 1,21, Magdeburg 1,11, Tanger
münde 1,85, Wittenberge 1,70, Lenzen 1,82, Dömitz 1,19,
Darchau 1,03, Lauenburg 1,28.

J n



r

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Die Hiberniaaffäre. Die Jnformation einiger Berliner
Blätter, daß eine e der Regierung und des Hibernſatruſts
erfolgt ſei, wird nicht beſtätigt.

y. Fuſion. Das in Hamburg unter der Firma Vereinigte
Quebracho- und Gerbſtoff Mühlengeſellſchaft m. b. H. beſtehende
Syndikat, dem auch die Gerb- und Farbſtoffwerke H. Renner u. Co.
Akt.Geſ. angehört, hat die Norddeutſche Quebracho- uud Gerbſtoff
werke m. b. H. Hamburg-Glückſtadt in ſich aufgenommen,

y. Die Aufſichtsratsſitzung der Oſtfrieſiſchen Bank am 14 er.
genehmigte ein Abkommen mit der Verwaltung der Os nabrücker
Bank, wonach den Aktionären der Oſtfrieſiſchen Bank der Umtauſch
ihrer Aktien gegen Aktien der Osnabrücker Bank ermöglicht wird.
Unter Zugrundelegung des Kurſes der Aktien der Osnabrücker Bank
in den letzten Tagen erhielten die Aktjonäre der Oſtfrieſiſchen Bank
einen Gegenwert von etwa 690 C für je 600

y. Jn der Aufſichtsratsſitzung der Aluminium Jnduſtrie
Aktiengeſellſchaft Neuhauſen (Schweiz), die am 15. er. in Köln ſtatt
fand, wurde beſchloſſen, einer zu Mittwoch, den 11, Oktober, nach
Zürich einzuberuſenden Generalverſammlung die Erhöhung des
Geſellſchaftskapitals um 10 Millionen auf 26 Millionen Franes
vorzuſchlagen. Die neuen Aktien ſollen 50 Prozent Einzahlung
erhalten und ab 1, Januar 1906 gleichberechtigt mit den altenam Erträgnis teilnehmen, Es wird beabſſchtigt. nominal 6700000 Franes

neue Aktien, alſo auf je 5 alte Aktien 2 neue, den Aktionären zum Preiſe
von 2500 Francs per Aktie zum Bezug zur Verfügung zu ſtellen, für
den verbleibenden Reſt von 3 600 000 Francs ſoll freihändiger Bezug
vorgeſchlagen werden. Die zu ſchaffenden Mittel dienen zum Bau der
in Ausſicht genommenen neuen Niederlaſſungen und zur Beſchaffung
der hiermit zuſammenhängenden neuen Betriebe.

TagesMarktberichte,.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

erlin, 15. September 10905.
a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 160 142 S 132Danzig 166 143x 138 136Stettin 165 144 S 142Poſen 168 u 145 133Berlin 169 151x 155Magdeburg 172 150 165 n. 147Hamburg 164 150Neuß n. 168 n. 145 150Mannheim 180 155 S 142Thorn 154 160 129 135 124--130 128-- 134
Wongrowitz 160 165 128-- 132 122 125 130 138
Ratibor 160 145 138--145 n. 120/124Görlitz n. 160 176 a. 180--186 n. 139/ 150 n. 145/150 n. 122a. 154

Striegau 161 169 140 146 143 150 125Landsberg a. d. W. 165 140 140 140Kottbus S 146 147 S 136 140Göttingen 160--164 144--149 138 152 137 145
Goslar 155--168 143 152 140 170 150--170
Geldern 169 175 146 152 133 140 125 135
St. Wendel 182 7 146Döbeln 160 165 148 154 S 129--135

166 178 159 146ChateauSalins 174 178 140--142 140 145 136 140
Schwerin i. Mecklb. 160 162 135 1423 142

Hafer Ratibor a. 140.
Kernen Langenau 172 180.
a. S alte Ware, n. neue Ware.
Tägliche Börſennotierungen des Auslandes

auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus
ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 15. September voriger Kurs
Newyork Weizen loko 887 Cts. A. 137,45 888 Cts6. 136,50

Langenau i. W.

Chicago Sept. 827 Cts. 127,75 82 Ctse. 126,65
Liverpool Sept. ſh. d. 6 ſh. 9 d. 152,40Odeſſa loko 94 Kop. 123,50 94 Kop. 123,50
Riga loko 981 Kop. 129,40 98x Kop. 129,40Paris Sept. 22,55 Fces. 183,10 22,60 Fes. 183,50

Antwerpen Fes. Fes.Budapeſt Okt. 15,76 Kr. 134,20 15,78 Kr. 134,30
BuenosAires* Weizen lokob80ct. pap. 121,05 675 ctvs. pap. 120,15
Odeſſa Roggen loko 80 Kop. 105,10 80 Kop.
Riga loko 86 Kop. 113,00 86 Kop 113,00
Antwerpen Fes. Fres.Odeſſa Hafer KopRiga loko 77 Kop. 101,15 76 Kop 99,85Odeſſa Futtergerſte loko 65 Kop. 85,40 65 Kop. 85,40
Riga loko 72 Kop. 93,60 72 Kop.NewYork Mais Sept. 59x Cts. 98,60 59x Cts 98,50
Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Sept. Kr. Kr.Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko 485 ct. pap. 86,35 490 ctvs. pap. 87,20

bdfr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 10 nach Rotterdam 9,50
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 10 nach Rotterdam 9,50
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,85 nach

direkten Häfen 12,25 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

c) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 15. September. Weizen: Kanſas II: Sept. Okt.
178 Dez. 180 Redwinter I und II gemiſcht Dez. 176
Donauer 73 kg Okt. 171 c La Plata 80 kg Okt. 176 C bez.
Roggen: Südruſſ. 9 Pud Sept. 152 A. Donau-Bulgarien
72/73 kg Sept. /Okt. 151 A. bez. Hafer: Nordruſſ.: 50/51 k
3 50 Sept. Okt. 138 47/48 kg Sept. Okt. 136 A. Amerik.
Clipped II: 38 Ibs. Sept. 137 Okt. 137 Nov. 138
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg ſchwimmend 1158 116X
Sept. 117 Okt. 1184 119 bez. Mai s: Mixed Jan.
dreihäfig 113 bez., erſte Hälfte Jan. alle Häfen Rye terms
113 erſte Hälfte Jan. dreihäfig Rye terms 114 A. bez. La Plata.:
Aug. Sept. 120 A. bez., Sept. Okt. 121 A. bez.

Rotterdam, 15, September. S Bahia Blanca ruſſ.:
82 kg Sept. Okt. 1781 AC, 80 kg Sept. Okt. 176 A. Barletta:
82 kg Sept. Okt. 1784 80 kg Sept. Okt. 1761 Ulka 929
Pud prompt 171 9* Pud prompt 172 920 Pud prompt
174 10 Pud prompt 177 10 Pud o Azof prompt 178x bis
191 Rumän. 78/79 Kg 3 o Sept. Okt. 171X 79/80 kg 2 90
Sept. Okt. 173 A. 80/81 kg 1 o Sept. Okt. 175 Roggen:
Südruſſ.: 915 Pud prompt 151 92 Pud prompt 153
92 Pud prompt 154 Bulgar. Rumän. 73/74 kg prompt 152
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg prompt 117x Sept.
117 A. Hafer: Nordruſſ. 47/48 kg prompt 133--143
Amerik. Clipped II: 38 lbs. Okt. 139 Dez. 140 A. Mais:
Mixed Jan. Febr. 113 La Plata: Aug. /Sept. 123x K.

Berlin, 15. Sept. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen,
neuer inländ. 164,00--166,50 ab Bahn. Roggen, inländ. neuer
guter 146,50--148,50 ab Bahn. Gerſte, neue und alte geringe
inländ. Futtergerſte 134,00-—140,00 gute 141,00 154,00 ruſſiſche
leichte 122,00 1265,00 ruſſ. und Donau ſchwere 145,00 151,00
ab Bahn und frei Wagen. Hafer, alter, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. fein 157,00--165,00 mittel 148,00 bis
156,00 gering 145,00--147,00 neuer inländ. mittel und beſſerer
143,00--154,00 geringer 134,00 142,00 ruſſ. fein 145,00

frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 135,00 137,00 mittel
mit Geruch 122,00-126,00 runder 131,00-—133,00 G frei Wagen.
Erbſen, inländ. u. ausländ. Futterware mittel 142,00--150,00 feine
und Taubenerbſen 153,00 164,00 kleine Kocherbſen 200,00 bis
220,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,00--23,00
Roggenmehl 0 und 1 19,10-20,70 Weizenkleie 9,50 10,20 .4.
Roggenkleie 10,50 11,00 A. Mittagsbörſe: Weizen, guter weißer
märk. 165,00 ab Bahn, Sept. 168,25-167,50 168,00 Okt.
170,25 170,50 170,25 A. Dez. 174,00 173,75 Mai 182,00
Roggen, inländ. guter 146,50 148,50 ab Bahn, Sept. 151,25 C.
Okt. 152,00--152,25 Dez. 154,25 Mai 162,25 162,50
Hafer Dez. 143,00--142,50 AC, Mai 152,50--152,25 A. Mais Sept.
127,75 Ac, Okt. 124,75--125,25 Weizenmehl 00 21,00--23,00
Noggenmehl 0 und 1 19,10--20,70 Dez. 19,20 A. Rüböl
Sept. 45,90 Brief, Okt. 45,80 45,90-—45,80 Dez. 47,10 bis
46,90 47,00 Mai 48,60 48,80 48,70 Preiſe um 2 Uhr
(nichtamtlich) Weizen, Sept. 168,00 Okt. 170,25 Dez. 173,75
Mai 182,00 A. Roggen, Sept. 151,25 Ac, Okt. 152,25 AC, Dez.
154,25 Mai 162,50 Hafer, Sept. 138,75 AC, Okt. 139,75
Dez. 142,25 AC., Mai 152,50 Mais, Sept. 127,75 Okt.
125,00 Dez. 125,00 A. Mehl, Sept. 19,45 AC, Okt. 19,20 AC,
Dez. 19,20 Mai 20,30 Rübbl loko 45,90 Sept. 45,90
Okt. 45,80 Dez. 47,00 Mai 48,70 .4

Halle a. S., 16. Sept. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 1,70 bis1,80 in einzelnen Ja ſren 2,20

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,45 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien
gezgenſret 1,60 Weizenſtroh 1,60 AC, in einzelnen Fuhren:Roggenſtroh 1,85 Weizenſtroh 1,85 Breitoruſch bei Partien

Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60
Wieſenhen hieſiges oder Thüringer bei Partien 3,00

in einzelnen Fuhren: 3,50 minderwertige Sorten bei Partien
2,50--2,75 A. in einzelnen Fuhren: 3,50

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 3,00
in einzelnen Fuhren: 3,50 minderwertige Sorten bei Partien
2,50 2,75 AC, in einzelnen Fuhren 3,00

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier: 2,10
im einzelnen vom Lager 2,60

Nürnberg, 14. Sept. (Hopfenbericht.) Die heutige
Landzufuhr von 1800 Ballen fand bis auf etwa 200 Ballen zu un
veränderten Preiſen Abſatz. Auswärtige Gattungen ſind gleichfalls
im Preiſe unverändert. Heutiger Geſamtumſatz 2000 Ballen,
welche für Kundſchafts- und Exportzwecke übernommen wurden.
Schlußſtimmung: ruhig. Heutige Preiſe für: geringe Markt-
hopfen bis 35 mittel do. bis 42 prima do. bis 52
Gebirgshopfen bis 62 AC, geringe Hallertauer bis 50 AC, mittel
do. bis 62 prima do. bis 72 Hallertauer Siegelgut
(Au-Wolnzach) bis 80 mittel elſäſſer bis 48 mittel badiſche
bis 70 prima do. bis 82 geringe württemberger bis 52
mittel do. bis 68 prima do. bis 85 AC, Spalter Land, leichte
Lagen bis 75 do. ſchwere Lagen bis 90 Für Auswahl aus
Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

WochenMarkktberichte.
Braunſchweig, 15. Sept. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Die Woche eröffnete in matter
Haltung. Am Terminmarkte gaben die Kurſe nach, und erſt am Wochen
ſchluß wurde die Stimmung wieder etwas freundlicher. Das Geſchäft
in greifbarem Kornzucker blieb belanglos, wenngleich wiederum mehrere
Fabriken mit ihren Reſtlägern räumten. Die Nachfrage der Raffinerien
beſchränkte ſich nur auf eine kleine Zahl von Käufern und die letztbe
ahlten Werte mußten erheblich nachgeben. Nacherzeugniſſe waren etwasärter angeboten die Preiſe mußten der allgemeinen Stimmung

gleichfalls Rechnung tragen. Mit Angebot von neuer Ernte waren
einige Fabriken am Markte, und kamen einige Geſchäfte zu nachgebenden
Werten zu Stande.

Der Wochenumſatz des hieſigen Bezirks in greifbarer und Lieferungs
ware beträgt ca. 12 000 Ztr.

Es notieren heute für 100 kg Brotraffinade loſe in
blau Papier, Würfelraffinade J A. inkl. Kiſte, Würfel
raffinade II A. inkl. Kiſte; gem. Raffinade A.
inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.,
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. M
excl, Nachprodukte 759 Rdmt. 6,50 6,75 exel. Rüben-
melaſſe 439 Bé a. G. (81,5 Brix) effektive und ſpätere Lieferung, zur
Entzuckerung und für Brennereien per 50 kg excl. Tonne.

Hamburg, 14. Sept. Futtermittel markt. (Original-
bericht von G. O. Lüders, Hamburg. Abdruck nur mit Quellen
angabe geſtattet.) Vermehrter Bedarf und feſte Berichte vom Aus
lande veranlaßten die Abgeber in dieſer Woche zu großer Zurückhaltung
ſelbſt von Baumwollſaatmehl, das auf Vorſchiffung von Nordamerika
etwas billiger angeboten war, iſt greifbare Ware nur zu vollen Preiſen
erhältlich. Weizenkleie anziehend. Tendenz: feſt.

Reisfuttermehl 24——-28 Fett und Protern 4,60--4,90 A ab Hamburg,
4,90--5,10 ab Magdeburg, ohne Gehaltsgarantie 4,00 4,50 ab
Hamburg, Reiskleie (gemahlene Reishülſen) 2,50-—3,75 ab Hamburg,
Weizenkleie, grobe 4,50-—4,80 ab Hamburg, Roggenkleie 5,00 bis
5,50 ab Hamburg, Gerſtekleie 5,30-—5,75 C. ab Hamburg, Erdnuß
kleie (gemahlene Erdnußſchalen) 2,80-—3,00 ab Hamburg, Erdnuß
kuchen und Erdnußmehl 52-54 7,00 7,50 ab Hamburg, 53 bis
58 J 7,25--7,75 ab Hamburg, Baumwollſaatkuchen und Baumwoll
ſaatmehl 52—-58 6,50 6,80 ab Hamburg, 56 62 9 7,00 7,40 .4
ab Hamburg, Cocosnußkuchen und Mehl 28--34 Fett und Protern
6,80--7,75 ab Hamburg, Palmkernkuchen und -Mehl 22-26
Fett und Protein 5,75-6,00 ab Hamburg, Rapskuchen und
Mehl 38-44 Fett und Protern 5,65 6,00 ab Hamburg, Lein
kuchen und Mehl 38 42 Fett und Proteln 7,258,00 ab
Hamburg, Fleiſchfuttermehl, Liebig 85 90 Fett und Protern 11,40
bis 11,75 ab Hamburg, getrocknete Schlempe 40--45 Fett und Proten
5,90--6,40 ab Hamburg, getrocknete Treber 24—30 J Fett und
Protern 5,00 5,30 A. ab Hamburg, Seſammehl 48--52 J Fett und
Protern 6,50--6,75 A. ab Hamburg, Seſamſchrot 48--52 Fett und
Protern 6,25-6,50 ab Hamburg, Malzkeime 4,70--6,25 ab
Hamburg per 50 Kg.

Viehmärkte.
Ragdeburg, 15. Sept. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Schlacht und Viehhof. Auftrieb 94 Rinder, 92 Kälber, 137 Schaf
vieh 2c., 829 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
Gepuß den Feſtſtellungen durch die Wagen im We

chſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 36—38 c. mäßig genährte junge und ältere
33-—-35 d. gering genährte jeden Alters 30—32 Bullen;:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren A, b. voll
fleiſchige jüngere e. mäßig genährte jüngere und ältere
32--35 d. gering genährte jüngere und ältere 2831

Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 32—34 e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 268—31
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 25-27 e. gering genährte
Kühe und Kalben 22—-24 Kälber: a. feinſte Maſt- (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 49 --52 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 42--47 e. geringe Saugkälber 34—40 ältere, gern
enährte (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere
aſthammel 37--39 b. ältere Maſthammel 33--36 e. mäßig

enährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 30—32 Schweinemit 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren

Kreuzungen im Alter bis zu 1 Jahren 73 b. fleiſchige 69 bis
72 e. gering entwickelte 64 68 d. Sauen 60 68 Verlauf

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 15. September. Weizen träge, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 165 172. Roggen träge, Mecklenburger und Altmärker146 154, ruſſiſcher cif.) Pud 10/15, Aug. 15,00. Gerſe träge,ſüdruſſiſcher

cif. Sept. 96,00. Haſer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 150 158.
Mais ſtetig. Americ. mixed cif. für prompte Abladung 112,00, La Plata
cif. Juli-Auguſt 105,00.

Peſt, 15. September. Weizen ſtetig, per Oktober 15,78 Gd., 15,80
Br., per April 16,48 Gd., 16,50 Br. Roggen per Oktober 12,80 Gd.,
12,82 Br., per April 13,48 Gd., 13,50 Br. Hafer per Oktober 12,20
Gd., 12,22 Br., per April 12,66 Gd., 12,68 Br. Mais per Mai
13,24 Gd., 13,26 Br.

Paris, 15. September. (Anſfang). Weizen matt, per Sept. 22,55,
per Oktober 22,65, per November-Dezember 22,95, per November
ebrhae 23,15. Roggen ruhig, per September 15,25, per November-
Februar 15,75.

Paris, 15. September. (Schluß). Weizen ruhig, per September
22.,50, per Oktober 22,70, November- Dezember 22,85, per November-
Februar 23,15. Roggen ruhig, per September 15,25, per November
Februar 15,75.

Antwerpen, 15. Sept. Weizen feſt, Mais ſeſt, Gerſte ſtetig,
Hafer feſt.

London, 15. Sept. An der Küſte 1 Weizenladung angeboten,
New-York, 15. Sept. (Telegramm.) Roter Winter- Weizen loko

89 per September 888,, per Dez. 89x, per Mai 90 per Juli
Mais per September 60, per Dezember 527/, per Mai 49

Mehl 3,00. Getreidefracht 1
Chieaggo, 15. Sept. (Telegr.) Weizen per Sept. 83 per Dez.

848 Mais per Dezember 44/.
ucker.

Hamburg, 15. September. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per September 16,80, per Oktober 17,45, per Dezember 17,45,
per März 17,80, per Mai 18,10, per Auguſt 18,45. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 15. September. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per September 16,85, per Oktober 17,45, per Dezember 17,50,
per März 17,80, per Mai 18,05, per Auguſt 18,35. Ruhig.

London, 15. September. 9600 JavaZucker loko ruhig, 10 ſh. 1d.
nom., Rüben- Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 5 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 15. Sept., nachm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 38 G., Dezember 38 G., März
39 G., Mai 39 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 15. Sept. Kaffee Good average Santos par Sept. 47,50,
Dezember 47,50, März 47,75, Mai 48,00. Tendenz Ruhig.

New-Pork, 15. September. Kaffee ſchloß ſtetig, unverändert bis
5 Punkte höher. Zufuhren in Rio 23 000 Sack, in Santos 10 000 Sack.

Amſterdam, 15. September. JavaKaffee good ordinary beh.,
loko 31

Petroleum.
Hamburg, 15. September. Petroleum feſt.

loko 6,05.
Antwerpen, 15. Sept. Petroleum Raffiniertes Type weiß loko

18 bez. u. Br., do. per September 18 Br., do. per Oktober 18
Br., do. per Nov.Dez. 18 Br. Feſt.

New-Pork, 15. September. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,25, do. in Philadelphia 7,20, do. in Refined
Caſes 9,95, do. Credit Balances at Oil City 1,30.

Spiritus.
Nordhauſen, 15. September. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 65,00 66,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 73,00 74,00 Mk. loko und SeptemberLieferung
ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. Nordh. Kornbrannt-
weinfabrikanten durch die Handelseammer notiert.

Hamburg, 15. September. Spiritus ruhig, Sept. 17,00 G., Sept.
Okt. 17,00 G., Okt. Nov. 17,00 G.

Paris, 15. Sept. (Anfangsbericht). Spiritus beh., September
35,25, Oktober 84,00, November Dezember 33,25, Januar April 34,25.

Paris, 15. September. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, September
36,75, Oktober 34,50, November Dezember 34,25, JanuarApril 34,75.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 15. September. Erbſen, gelbe r Kochen 17,50 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 Mk., Linſen 38,00 bis
55,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 15. September. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 15. September. Rübbl ruhig, loco unverzollt 48,00,
Amſterdam, 15. Septbr. Leinöl feſt, loco 17, Okt.Dez. 16

Jan. Mai 178/, Juni Auguſt 18!/
Paris, 15. Septbr. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Septbr. 47,50,

Oktober 47,50, Nov.Dez. 47,75, Jan.April 48,75.
New York, 15. September. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,85, do. Rohe und Brothers 8,20.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 15. Sept. Kartofſelſtärke 26,50 27,00 Mk., Kartoffelmehl
26,50--27,00 Mk., feuchte Stärke Mk.

Hamburg, 14. Septbr. Kartofſelſtärke 27 28 Mk., Lieſerung
Okt.Dez. 19 20 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28—-28 Mk.,
Lieferung Okt. Dez. 19 20 Mk., Superior-Stärke 28-—-28 Mk.,
Superior-Mehl 28 29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 15. September. Eßkartoffeln 4,00-—5,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.Magdeburg, 15. Septbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,50-1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,40-1,60 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60 1,70 Mk., Kalbfleiſch 1,40-—1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-— 1,50 Mk., Speck, geräuch. 1,60-—1,80 Mk., Eßbutter 2,40

bis 2,80 Mk., alles ſür 1 kg, Eier, ſür 60 Stück 3,80--4,40 Mk.
Stroh. Heu.

w aber 15. Septbr. Richtſtroh 4,00-4,50 Mk., Krumm
ſtroh 2,00——3,00 Mk., Heu 6,00—7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 15, Sept. Baumwolle. Ruhig. Upland middling

loco 54 Pfg. gAntwerpen, 15. Septbr. Wolle. LaPlataZug Type B. Septbr.
5,156 bez., April 5,10 bez. Ruhig.

Havre, 14. Septbr. 3 Uhr. Wolle. September 191,50,
März 172,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 16. Septbr. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um-
ſatz 5000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 BVallen.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig.

Standard white

Per September 5,49, Per Jan. Febr. 5,50,
Sept.Okt. 5,49, Febr.-März 5,61,
Okt.Nov. 5,52, MärzApril 5,63,Nov.Dez. 5,55, AprilMai 5,64,Dez. Jan. 5,57, MaiJuni 5,65.Metalle.

Amſterdam, 15. Septbr. Bancazinn vig loco 89
London, 15. Sept. Silber 28 Lſtrl., ChiliKupfer 68 Lſtrl.,

per 3 Monate 62 Lſirl., Blei, ſpan. 137 Lſirl., engl. 14 Lſtrl.,Zinn 1461/, Lſtrl. Zink 261/5 Lſtrl.
Glasgow, 15. September. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch

warrants h. d. Warrants Middlesborough III 48 eb. 3 d.

Rio de Janeiro, 14. September. Wechſel auf London 177
C

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben z
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripta
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche

und Tendenz: mittelmäßig. Ueberſtand 18 Rinder 7 Schafe,
bis 154,00 mittel und gering 138,00--144,00 .4 ab Bahn und 12 Schweine.

eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Auſergt
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158.

m
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Berliner Börse, 15. September 1905.,
Bisenb.-Stamm-Aktien.

61 128,40b
M. is 22100
s 144000

Aachen-Maastrich
do. Genuß-Sch.
Braunschw. ldh.
Brölthaler
CLrefelder

kutin-lübecker

Frankf. Güterb.
Halberst. Blank.

Halle-Hettstedt.
Königsb.-Cranzer
Ludwigsh.-Bexb.

Lübeck-Bächen
iederlausitrer
Niederwaldbahn

Nordh. Wern. l. A.
Pauline H. Rupp.

Reinickd. Gr.-Sch.
Zschipk-fFinsterw.

1527560

92,4000

133,0060

96,506

Austig-Teplitz

Böhm. NMordbahn
Brönner Lokalb,
Buschtehrader
Csak. Agram. B.

Gaisbergbahn
Kaschau-Oderb.
lemberg-Czern.
Oesterr. Staatsb.

do. Hordwestb.
do. do. B. Elbeth.

Raab-Oedenburg
Reichenberg-Pard.

Südöster. (Lomb.)
Szatmar-NMagyb.

Arad u. Czan. St.-A.

KurieWarschau-Wien.

Anatolische voll.

do 60
Canada Pacific
Gotthardbahn
Meridionalbahn

Mittelmeer

Jura Simpl.-Gen.

do. Pr.-A. 6

Amsferd.-Fofterdg.

Baitimore u. Ohio

109,106

14490b

320066

2140b

4000B

117.006
120,50b
116.2006
168,25b

do. loc. u, Strab.
Barm.-Elbertf. Sth.
Berl.-Charlb. Strb,
Boch.-Gelsenk. Strhb.
Braunschw. Strb.
Bresl. Elektr. Strhb.

Brecl. Straßenb.
Crefelder Straßenb.
Danziger Strabenb.

Dresdener Straßenb.
klektr. Hochbahn
Erfurter el. Sirb.
Gr. Berl. Straßenb.

do. Casseler do.
Hamb. -Altonaer

do. Straßenb.
Hannov. Straßenhb.

do. Vorzugs- Akt.

Königsb. Str. V.-A.
Magdeb. Straßenb.
Marb.-Bnd. Klnb.
Mecklenb. Straßenb.

Posener Straßenb.
Stett. Straßenb.

do. do. V.-A,
Südd. Eisenbahn
Ver. kisb. B. V.-A.

r

U 154.756

Westd. kisenb. B. G.

Lux. Pr. Henri 12630b
Sardin. Secunäb. 117,006
Schantung 105,90b
West-Siciſian 51,2500
Strassen- u. Kleinbahn.
Aachener Kleinb. 6 132,506
Allg. Disch. Kind. 2 93,25b6

792 164.00hB
5 1375006
e
6 131506

176,50
5

i 186,506
124.7506

692 151,256
7 i 189,6060
352 107,50b0

9 1940066

82500
Heidelbg. Strabend. 4

72,00b6

176,256

134 7563

;2 110,30b
84.75B

Schiffahrts-Aktien.

Dtseh. Ponds u. St. -Pap. Wester. neuland. 3 687,006Dtsch. Reichs Sch i i wo iel Hess. land .-Pf. s 99,606
do. 1905 07 31 100,306 do. do. V. 312 99.806
Dich R.- A. in. 05 32 100.9 do. r

e re39 101,00B hr tzz:. 3. a a5 z 89;70bSächs. Udw, Pfäbr. 4 103,256

Bad vtb An 01 4 r do. do. 3 99,6060o. do. o2l 3 Kegten- BriefeBayerische Anleite 4 101,006B Hannoversche 4 (103,3066

do. do. 35 100,005 o. 32 100,006do. Eisb.-Obl. 3 l uessen-Hassau 7
Braunschw. l. 3 o. 3 100,000.Brem. Anleihe 1893 392 98,506 Kur- und deum. 4 1105,306

do. 18961 3 86,7560 do. 32 99,606
Caszeſer Landescr./ 392 99,2583 Pommersche 2, 103,406
Gr. Hess. St. A. 00 4 do. 352 99.406

do. 93/00 392 Losensche 4 103,006
do. 96, 03,04, 05) 3 86.90bB do. 392 99,406Hamb. Staatsr. 392 100,806Preussische 4 1103,10b6B
do. amort. 19001 4 o. 392 99,400do. do. 93/991 32 h Kthein.-Westt. 4 104 250
do. Ftaats-Anl. o2 3 87,806 do. 392 99,506lübect. Ft.- in. 99 352 99,700 Sachsische 103.250
do. do. 95] 3 Schlesische 103,00B

Mecklenb. Eb. 3 do. 32 99,806e e 8 n 373 100 ſo Schieswig-Holstein. on
Ojdenb. 5f.- A. to. 3 92.406o. do. 99900 Deutsche boedo. Bod.-Cr.-Pfdb. z 99.308 Ansb. bünsh. 7 601. fre. (194,75b
Sachs.-Meining. er. 4 100,006 Augsbarg. Gld.-l. f.
Sächs. Anleihe 39 Bad. Pröm.-Anl. 67) 4
do. Staaterente 88.309Fayer. Präm. A. 4
Brandb. Pr.- Anleihe 392 brschw. 20Tlr.-lose, fre. 215, 00b
Han. Pr. v. v. 3 89 25b Köln-Ma. Pr.-Anl. 32 147,75b60
do. do. X. 392 anb. 50 Tir.-lose 4
Ostpr. Prov.-Oblig. 4 104,306 lübecher do. 32 154.90

do. do. 32 98.506eivinger 7 G.- Lose fre. 52,75b
e
osener An 3 985 UDstafr. Schuldv. 372 98,006n o. m 2 Ostafr. kisenb.-Anl.! 3 101,2566
beinpr. XV. X. 4 102860 Aus—. Fonds u. Pfandbr.do. XxIi. X. 394 100,8000 ne

3 eXIX. unk. 09 32 100,006B 590 Argent. Anleihe 5
XXIV-XXVn. 31 99,50b do. 1000 es. abg. 5 100,40B

o. XVIII. el 472 90 (o. in 42 98,1066do. X. I. X. 3 90.00b 4 do z 5010 a 96 90bWestf. Prov.-Anleine 4 102,40b 156 40z. 3 99506
S re A. 1896 4 0909,50649. do. 72 99 Bote Ahleite 4do. do 23 39. ob o 1905 132 1017300

Vertzr. Prov-Anl. 4 104,506 do 1902 412 1014000
f. 352 Bulgar. St.-Anl. 92 6 162. 7060

Aachener St. -Anl. 3 98,700 io. do. m. 6 1102,70b6
Altona St.-An]. 392 98,60B.Chile Gold- Anleihe 4
Ankl. Kr. 1901 4 (kEChin. Anl. v. 18951 6 105,75v6
Augsburger St. -Anl. 39 99,000 d. 1896 5 102,5060

do. o. 45 102,006 do. w. 1898 4752 97,90B
Barmen 1899 4 100,706Egypt. Anleihe gar. 3

do. 1901] 392 98,75B do. Daira- im. 4
Berl. St.-Anl. 66/75 3 99.8060 Finländische loge r. 184,90b

do. 76/78 3 i 99,6060 Freibrg. 15 Frl. r. 73,90b
do. 82/98 3i2 99,6000 Griech. Anl. 81/84 1,6 55. 00b0

do. Stadt-Syn. 4 103,206 do. cons. Goldr. 1,3 43,006
do. do. 1902 392 99,006 do. Monopol 15 55,1066

Bielefelder St. Anl.! 4 109,300 do. Pfräus-l. 400 1.6 54,2060
Bonner St.-Anl. 3 88.250Iapanische Anleihe 492 94,406

o. h. 392 99,300ltalienische Rente 4 105,70bB
Boxh. Rummeſsb. 3 do. neue 4 105,30b6
randenburger O 4 102,20BNMexik. Anl. 200 I. 5 103,20B

Breslauer St. Anl.91 392 99,400 do. 500 I. 5 1103,00B
Brombergerv. 02 4 10150B do. 1904 4 094,60B
Charlottenb. 89,99 4 105,00663 Norwegener An. 94 352
do. 95/99 1902 352 99,300 do. 881 3

Cöpenicher St. -Anl.! 4* 102256 Desterr. Goldrente 101,996B
Crefelder 00 ucy. ös. 4 100,750 do. Kronenrente
Dapziger St.-Anl. 392 98.250 (0. einh. cy. Rente 4,, 100,6066
t Wilmersdorf 4 103,256 do. SHilberrente lDortmunder St. -Anl. 33 98,500 do. Pap.-ßente Ah

Dresdener Sf. An. 4 104006 (o. Ftaats- I. (l.)) 384,40bB
Düsseld. 99 ur. 06 4 101,30B do. 1860er Lose 4 162,50b

do. 88/1903 312 99,00 do. 1864er los fr.
Elberfeld. 9t. 1889 312 98,800 Port. St. A. unif. I. 35 68.300

do. 1899 4 100,606 do. II. Spec. fr. 14,800Erfurter Stadt -Ani.! 4 101250 r amrt. alt. 5 101,506
Eszener Stadt-Anl. 392 9 Wfrantt a. n du e 1890 4 93806
freiburg j. B. 1903 3 98.756 do. 1891 4 91,75b6
Fürstenwald. St. A. 312 98500 do. 1894 4 91.75b6
Görlitrer St. Anleihe 4 101'60B do. amort. 98 4 91,7566

a oHallescheſt.-Anfeihe 312 992000 u0. h 4 W
do. do. 4 1101,2583 Russ. t. A. 1880 4 92,0066

Hamm j. W. 1903) 3 do. Göoldrentel 5
Hannov. St. An. 951 35 (o. (oldanl. 89 4
Hildesheim. St. -Anl. 35 do. do. 18941 4
Kaisers. St.- in. 4 do. do. 1894 3 84.90b
Karlsr. St. A. 86/89 3 do. do. 18961 3 79.7566
Kieler St.-Anl. 3752 98,700 do. c. F. B. A. 4
KölnerSt.-Anl. v. 98 392 99,00B do. 1902 4 091,5066

do. 1900) 4 1101.0060 do. 1905 42 96,7060
Königsb. St.-An. 901 4 100.806 do. FStaatsrente 4 89,75
Leer i. 0. 392 98,400 do. icoſäi-ß. 4
lichtend. Gem. o 4 do. Präm.-A. 64) 5 1445,00b
lädwosh. St. A. 1900 4 do. do. 66 5

o. do. 1902] 35 do. Boden-Creditj 5 114,306
Magdeburger 02 3i2 697066 do. cony. Obl. 3.8

do. 91 uncv. 101 4 198/600 Sao Paulo 0. A. 5 98,4066
Mannheimer 1501 4 100500 Schwed. St. -i. 86 35 98,700
wöälh.-Rhr. St.-Anl. 392 98,700 do. do. 88 3 686256
Münchener St. -Anſ. 3 i 99.190 Serb. amort. A. 95) 4 82,7500

do. 1900/01 103,390Spanische Schuld kl. 4
Mänsterer 1897 312 984006 Türi. Adm. Anl. 488.7566
ürnd. St.-4. 99/011 4 103.40 do. Bagdad- A. 486,5000

o. 19021. 13) 4 104206 do. Cons. A. 1890 4
do. 1896/98 392 98,80b0 do. do. privileg.

Peiner St.-An, 392 o. upificierte 03 4 91,00b
Pirmasens 4 1100,600 do. 1905 4 87.60b6Posener St. -Anl. 3 98,406 do. 400 fr.- l. fr. 140.00bB
Potsdamer St.-Anl. 312 98.5006 öngar. Goldrente à 97.80b
Fortoder S.-Ani. 98.500 do. Kronentente 4 97.3000
Schöneb Gem.-Anl. 3 99,300 do. FStaatsrente 372) 88,30d06
Schweriner St. -Anl., 392 98.790 o. Gold-A. (E.-T.)) 3 81.60b0
Spandauer St.-Anſ. 4 102,300 do. lose r.

do. do. 392 98,506 do. Grundentlg. d 4
rn Stainl. 33 Barletta-lose 20,000iner Sf.-An. 3752 99,00b0Bucarest. Anl. 84 412 98.706
Teltower Hreis 4 105.256 do. 88 42 985006
Thorn 01 ev. 11 4 103256 do. 95 4 i 9820006
manche Mehnt do. 98 4i2 978006jesd. St. A 95/01] 3 hKudapester St. -Anl.. 4 981005

Preubische Pfandbriefe. B. Air. St. A. 10001. 42
Berliner Pfandbriefe 5 do. 100 I. 42 94,75b

do. do. 4 115250 o. 20 L. 42 94.90b
do. do. 4 108.750 do. Pes. 6 45,00b0
do. do. 3 1516000 Hopenh. Stadt-An. 352
do. neue 4100 900 Uissab. Stadt-ani. 4 8716006
do. do. 39 99,50B do. 400 M. 4 87.,80b6
do. do. 3 68840b0ailänd. 45 lire-l. fr. 76.75B

lLandsch. Cenir. 4 do. 10lire-l. fr. 25,00B
do. o. 392 99,4000 Moskauer St. Anl. 4
do. do. 3 688,108Stockholmer Stadt- 4

Kur- und Neum 4 do. da. 352
o. alte 392 100,706 Venet. 30 lire-l. fr. 43,756

do. Comm. 312 99,500 Wiener Comm. A. 5 104,400
Ostpreussische 4 105,506 do. Invest. A. 4 100,90b6

392 99,40B do. Stadt-Anl. 98 4 100,806
o. 3. 87.100 Budap. Haupf-Spart.lannzmrche 3* 100,90B Zulgar. Nat.-pfäbr. 6 102500
o. 3., 37,100 in üyp. V. t. o 4nerlisch. z 99.506 Holl. fomm. i. 3

o. 3 87,.106 alen Hyp.Posensche 4 102,756 r p. 75ltal. Nat.-B.-Pf. xtfr. 4 101,7560
do. X 35 98,500 jüti. r. V. b. V. 4 98508
do. lit. 4 103.500 do. do. 332 8050b
do. lit. R.] 387,908 Kopenhag. Cr.-Ver. 498500

Fächsische 4 W Word. Pf. Wib. I. I. 4
do. 39 99,5000Dest. Kred. L. 58) fr. 418,00B
do. 3 87,10b Pest. C.-B. I u. II. 498,7560

Schles. all. 39 o. C.-Obl. S. 4 98,75b0
do. lasch. l. A. do. Vaterl. Spark.. 498,096do. do. do. 32 90,60b Poln. Pfdb. 3000 R. 452
do. do. do. 3 87,806 do. 1000-100 R. 42 96,30b
do. do. I. C. 4 Portug. Tabak- Mon. 412
do. do. do. 392 99,60b Raab-Grazer lose 22 107,000
do. de. do. 3 87.800 Schwed. H.-Pf. 781 4
do. do. I. D. 4 do. Künd. ab 04 4
do. do. do. 392 99,60b do. Städt-Pfb. 83 4
do. do. (o. 3 687.800 do. do. 1902 4 1100,006

Schles. Holst. I. C. 4 erbische 6. Pf. 5 1102,25b
do. do. 3 90,800 Stockh. Pfäbr. 85 4

Westf. Land 4 1103,000 do. do. 94 3
do. do. 392 98,80B Ung. Temes Bega 4

Westpr. rit. l. 3 99,806 do. Bodener. Pf. 4
do. do. 35 100,206 do. Bodencr. Pf. 3
do. do. II. 352 99,40b Ung. Bod.-Reg. Pf. 4
do. do. 3 87,506 doe. Hp. B. Pf. 97 4
do. do. U. 3 87,306 do. C. Hyp. -Spark. 4

Westpr. neuland. 3 99,25b do. do. I. u. 4 98,00B

Argo. Dampfsch. 0 83,756
D.-Austr. Dampfsch. 7 131,506B
Hamb. -Am. Paketf. 9 169,10b6
Hansa-Dampfsch. 9 1145,106
Kopenh. Dampfsch. O 89,00b6
Norddeutsch. Lloyd 2 135,80b
Neue Stett. Dampf. O 61,90b
Schles. Dampf.-Co. 0 80,256
Ver. Elbe-Saale 0 138,2560

Eisenb.-Prior.-Oblig.
Braunschw. Indsb. 32
Brölthaler 90er 452
Halle-Hettstedt. S
Halbst.-Blnk. 84 ev.

i. 1895 1903
Zschipk-Finsterw.
Böhm. NMordb. G. 4 1101,40B
Dux-Bodenb. fl. 5

do. Mark 5
do. Silh.-Pr.. 4 100,606
do. Kron.-Pr.. 382,806

Dux-Prager Gold. 3 82,70B
klis. Westh. G. st. 4 101,60bB

do. stfr. 1890 4 1101,306
Franz Josef Sill. 4
Galiz. Carl. w. 90) 4 101,206
Kasch. Odb. Gold. 4 100,256

do. Silber 89 4 1100,40B
Kronp. Rudolfeb. 4 1101,206
do. (Falxkmmg.) 4 101,100

Lemb.-Czern. stf. 4 1100,600
Oest.-U. Stsb. alte 3 90,500

do. 1885 3
do. Ergnzgsnetz 3 89,006
do. U. Sfsb. 18951 3 83,006
do. Staats l. II. 5 111,006
do. do. Gold 4 100,60b0

Oest. Localb. Gd. 4 100,0066
do. Nordwestb. 5 109,500
do. lit. B. 1903 3
do. o. Gold s
do. Lit. B. Eldth. 5

Raab-Oedbg. Gld. 3 78,006
Reichd. Pard. Silb. 4
Südöst. (lomb.) 2,6 69,00660
do. Ohbligat. Gold 5 108,30B
do. do. Gold 4 (97,201Böng. lokaſhahn 4 972506

lwangorod. Domb. 99,10b
Koslow-Woron. 4 91,006
Kursk-Chark. B. 4 (0990,50b

do. von 1889 4 90,506
Kursk-Kiew 4 94,756
Lodz. Fabr. kisenh. 4 91,00b
Mosco-Jarosl. S. 4 (090,500
Mosco-Kasan 4 91,00b
Mosco-Kiew-Wor. 4 090,60b
Mosco-Kursk 4
Mosco-Rjäsan 4 95,20b
Mosco-Smol. abg. 4 0933,80b
do. Wind-Rybinst 4 091,00b
Orel-Griasi 8 der 4

Rjäsan-Kozlow 4 (92,75b
do. Vralsk u. 05 4
do. 1897 unk. 08) 4 090,50b
Rybinsk ar. 4 90,75bFäd-d et 1898 4 09000b6
do. gar. O 4 90,00b6

Süd-Westbahn 4 91,100
Transkaukas. 377,75bB
Warsch.-Wien. I0or 4

do. I. N. 4 SWladikawkas 95) 4 91,25b
do. 98 4Zarskoe Selo 5

Anat. kisend.-Obl. 5 103,25b6
Anat. Erg.-Netz 5 102,600
Egypt. Ken.-Ass. 352
Gotihard 31 99,200
ltal. E.-Obl. t. g. 2,4
ltal. Mittelmerr 4 102,25b6
Macedon. B. 3 66,25b6

do. Kleine 3 69,10BPortugies. 1886 3 63,60B
do. 89 abg. 4 101,806

Port. 89 abg. I. fr. 73,906
Sard. stf. g. I. 4

Sicil. B. Gold 91 4
Jäd-ltal. B. 24Transv.- Bann 4 C.

do.

Mitteld.

Centr.-Pacif. 1949
do. 1929

Chic.-Burl. 1927
Denv.-Rio Grande
Mrth.-Pat. Pr. Lien.

do.

Oreg. R. H.-B. 46

St. Louis San. Fr.

do. do.do. do.
St. Louis S. West.

do. II. Iac. B.
Tehuantepec G. A.

Soufh. Pac. 1937

92

4

3

4
4

4

3

4

5

6
d

4

4

4

5

87.9066

84606
108.30b6

Anh. Dess. Pfdbr.

do. do.
Berl. Hp. 80 abg.

do. do.do. I. u. I. uk. 1914
do. III. u. IV. 1915
Bayer. H. u. W. vrl.

o. unv.Br. Hann. XV. xvin.

do X. X
XX. uk. b. 1910

Dt. Hyp.-B. W. VI.

d IIo.

J. uk. 1908
do. X. X. uk. 10
do. III. uk. 1913
do. XV. uk. 1914
do. X. uk. 1905
do. Kom.-0. u. 13
do. 1913 er.
Frkf. H.-Pfd. XV.
u Grunder. I.

do. II- N. XI-XV. X.

do. l. vxn.,

4

3
4

3

3

3

4

Diseh. Hypoth.-Pfandhbr.

95,006
100,0066

941306

102,006
102,25d6

98.206
98,206

101,20b6
96,75b6
95,7566
95,756

102,75b6
111,096
100,60b60
101,00b6

101.756
100256
103,006

95,50b6
101/8066

100,006
101.30b6

312 153,00b6

o. 31 128.7506do. l. V. 392 103.006
do. VI. v. 4 100,806
do. u. a. 4 101.206
do. X. v. Xa.) 4 102,406
do. X. XNa. 4 102,406

4 103

do. hdo. X. uk. 1913
Hamb. Hyp.-b.

do. unk. 1910
do. unk. 1913
do. 1.190
do. unk. 1908
do. unk. 1913
Hann. B. C. A. S I.

do. IV. VI.do. VII. u. 1908
do. Ser. X.

I. unk. 1904

o. II.Leipz. Hyp. B. X.
do. Ser. E.

do. a. v. l.do. Strel. H.-Pf.

o. do.Meining. Hp.-B. II.

do. VI. V.
do. IIIdo. X. uk. 1914

do. conv.do. unk. b. 07
Präm.-Pfh.
Boder. IV.

do. unk. 06
do. Gürndr. B.
do. do.Nordd. Grder. III.

do. VI.

do. M.
do. XII uk. 1912
do. XV.
do. VII.

do. XIII. unk. b. 12
Pfälz. Hyp. -Pfbr.
Pom. H. B. J. I. 4
Pr. Boder. Pf. V.

do. J.do. X. XV.
X.

do. XV. X.
x

do.
do. cv. u. XVI. O

Pr. Ctr.-bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12

do. Com.-Obl. 01

Preuß.

do.

do. do.do. unk. 1913
do. Hyp. -Vers.
do. do.
Pr. Pfädbr. XIX.

do. XX. X.
do. XXII. (1912)
do. XV. (1914)
do. XXI. (1912)
do. XXVI. (1914)

do. IIIdo. XVIII. (1908)
do. XXIV. (1912)
do. Kleinb.-Ohbl. 08

do. do. 04
do. Comm.-Obl. II.

do v.

do. VII. unk. b. 06

do.

do. X. u. 1913

do. 86/89 94
do. v. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913 3

4

do. do. v. 96 uk. 06

Hyp. A. B.do. ab. 88 r. 125

do. 4

do. do. u. i21

392 97,300
3

32

100

97306
97806

100 706
102,006
103,256
95606
96,2566
972566

100,206
100,606

101,90b6
756

99006
96.2564 1027000

32 98306
Mecklenb. H.-Pfb. l. 42
do. S. IV. uk. 1913 4 102200

32 95,7000
I 95.00b6
un

4

4

4
3

t

4 100,30b6
100,9060
102
103.,3066
97.00b6

00b6

3i2 97,0066
4

4

32
4

147,30b
101/506

96,0000
101,5066

96.00b6
100206
100,756
101,7006
102.406

99906
95,106
95,100
97,006
98.006
92600

2 115,750

2 111306
100,50b6
101,000
10200b0
102.25660

100,106
95306
95,106
10100

102,3006
102,5006
1038006
96006
96106
97606

1042006
99.800
9200

118256
101.00b6
95.006

102,706
100,006

96.106
101,406
1014060
102,0066

1032066
99.906

100,750
952500
95.5006
97000

100,256
96,000

104250

10000b0

Rhn.-H Pf. 83-85] 4 100,8060
do. Ser. 69-82 32 96,896

do. Comm.-Ohl. 3952 98,006
Rh.-VW. B. C. I. I. V. 4 100,756
o. i. un i90s 4 101,2500
do. VII. ak. 1910 4 1101,906
do. N. unk. 1912 4 102,606
do. X. unk. 19151 4 103,100
do. II. IV. 3295,75d6do. VI. unk. 1908 352 96,906
Sächs. Bdncr. III. 4 103,706
do. do. IV. 4 1103,006
do. I. unk. 1906 3 99,250
Schles. Bder. I.- I. 4 100,80b6

do. do. V. 4
do. do. III. 352 94,606

Schwarzb. H.-B. I. 4 101,206
do. do. II.u. 4 101, 2066
do. do. V. 4 1101, 8066
o. do. V. 4 1102,506
do. do. l. 32 98,006Stein Hat. R r2. 110 4
do. unk. b. 1905 352
do. do. cv. r. 100 3 96,506
do. do. cv. rr. 160 3 91,00660
Südd. Bodencr. 4 1101,50B
do. (o. 3298,106Westd. Bodentr. II. 4 101,206
0. do. V. 4 1101,806

do. do. VI. 4 102,200do. do. III. 372 96,20b0
do. do. V. 392] 97.206

Aecc. Boese Co. 5
A. -6. f. Anil.-Fab. 3
A.-6. Montanind. 2
Adler Cement 2
Allg. Dt. Klb. ab. 2
do. Elektr. Gesell.

do. do. V.
do. lot. u. Sitrssb.

do. 96/98 3
Alsen Portl. C. 2
Anbalt. Kohlenw.
Berl. Braunkohl.

Berl. -Charl. Ströb.

do. do. 2
veri. klerſrörl kint. M. u. ob

4

4

4

4

*4
*4

Oblig. ind. Gesellseb,

kochumer Bergw. *4
Bruschw. Kohl. 3
Buderus kisen 3 *4
Burbach. Gwks. 3
Calmon Asbest
Charl. Wasserw.
Contin. Wasserw.
Crefeld. Strah. 3
Dess. Gas.-Ges. 5

Otsch. Kabel 3

Deutsch-Atl. Tel. 4
Dfsch. Kaiser. Gw. 4
Deufsch-lux. 89. *5 102.40b6
t. Uebers. Eſkt. 31 5 105, 10b
Donnersmarckh. *3

105,00b6
101,756
104600
102.506
10050
105,7506

do. unk. 1906 *4
Dortm. Un. rz. 110 *5 111,906

do. 100 *5 103,506
do. 100 *4

Düsseldf. Draht 5 *4
klektr. hoch. 54
El. Licht- u. Kraft. 4 492
Engl. Wollw. M. 3 *4

do. 5 *4
*41 103,400
*4 i 105,25
*4 101,500
*4 103,206

flensb. Schiffsb.

frist. 4 Roßm. 5
Belsenk. Berg.
Cerman. Schiff. 2
g. Marie Bgw. 3 *4 104,256
6. f. el. Untern. 3 4 100,60b6

do. 3 42 103,0006
Gr. Berl. Straßenb. 392 190,006
Hamb. -Am.-Pak. 452 104, 90bB

Hdlst. Belleall. 3 *452 103,706
Harpener Bergu. *4 101,106
Harimann sch. 3 *492 105,606
Helios Elek.-A. 2 2 897.80b6

106,806Henck. (Witsb.) 5 *492

Hibernia 24Höchst. farbu. 3 42 103,20b6
Hörder Bergw. 3 *4 103,0056
fösch. Kahl 4 101,006
Hohenf. Gwks. 5 *5 1194,606
se Berghau 2 *4 1102,206
lnowrazlav, *4
Kaliw. Aschersleh. *4
Kaftowitz. Bergu. *32 95,906
Kön. Marienhüſte 5 *492 97,59b
Königsboro Khl. 2*4 101,696
Krupp-Obligat. *4 102,200
laurahüſte *4 101,806

do. *39 96,3060
Leopold Grube 4 103,20b
Ludw. löwe Co. 100,00b6
löwenbr. ASch. 2 42 103, 106
Magdebg. Ströb. 3) 452
Mannesmannrhr. 472 105, 00b6
Neue Boden A. 6.2 4 100,60b6
do. do. do. 1 392 96.1066

Neue Gas 009 34 1101,256
Miederl. Kohlen 5) 4 102,756
Norddtsch. kis. 34 101.20bB
Nordd. Lloyd *49 103,00B

do. do. *4 100,906
Oberschl.Eisenb. B. 354 102,706

do. kisen-nd. 499,80b
do. RKokswerkes 4 101,506

Orenst. Koppel 3 *42 104,706
Patzenhof. r. 3 4 103,756B
Rhein. Ant.-Kohlenn
ßhein. Net. 105 49420b
Rh.-Westf. Kalk. 5
Rombach. Hütt. 3
Rybniker Steink.

Schalker Gr. 99 4
Schles. Kleinb. 3
Schuckert 4 C. 24

do. o. 2
Schultheiß.-Brau. 5
Siemens Elek. B. 3
Siemens 61. Ind.
Siemens Halske 3 4

do. do. 31 452
Simonius Cellul. 51 4 1102,000
Stett. Oderwerk 5 *4
Stettiner Str. 3 4
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- 6. 3

Unt. d. Linden 2 4
Vr. kisenb. u. B.-6.2) 4

Westd. kisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3 *4
Zeitzer Maschin. 2
Zellstoff. Waldh. 2 105,100
Zoolog. Garten 101,700
Grängeb. Oxelös. 103,20b0
Heidar Pascha t. 103,756
NMaphtha-Gold-Anl. 472 100,0066

5 100,5006do. do.Russ. Tellst. Wldh. 492 192.756
Steaua Romane 5 5 1105,40b6

Bank-Aktien.
Badische Bank 52 128,756
B. f. Spritu.-Prod.. 5 138,756
Barmer Bankver. 62 133,7506
do. Credithank 6 109,506

Bayerische Bank 3 092,00b0
Berg.-Märk. Bank 8 1169,106
do. handels-Ges.. 8 173,50b
do. Hypoth.-B.-A. 4 1124,756
do. do. B. 4 1158,0066
do. Kassenver. 132,256
do. Maklerver,. 5 124,50b60
Bochumer Bank 117,606
Börsen-Handelsv. 36,756
Bras. B. f. Dtsch. 8 167,0066
Braunschw. Bank 117,906

do. Credit 103,90B
do. Hypoth. 158,50b0

Bresl. Dist. B. ab. 6 128,75b6

*4

4 V
4 104900

10320b

97,900
97,9006

104 10b

492

do. Wechsler-Bk.. 5 108,806
Chemnitzer Bkv. 4 1108,50b6

Coburger Credit 42 98,30b5
Com. u. D. B. Hmb.) 692 1265, 90b
Dän. Landm. Bnk. 622 128,256
Danziger Privath. 672 129,506
Darmst. Bk. N. K. 7 1151,75b
Dessauer landesd. 5 1118,106
Dtsch.-Asiat. Bk. 10 188,90b
Dtsch. Ansiedlgh. 8 164,50b6
Deutsche Bank 12 245,60b

do. Effekten-Bk.. 5 117,106
do. Hyp. -Bk. 100 7 148,10b6do Mnonar in 4 099,30B
do. Veberseeisch., 8 166,30b

Disconto-Comm. 82 196,25b
Dresdener Bank 722 168,30b6

do. Bankver. 592 117,0066
do. Cr.-Anst. r. 7600

Elberfeld. Bankv. 5 119,250
Erfurter Bank 6 117,20b6
Essener Bankver. 62 141.506

do. Credit 8 1167,25B
Gothaer Grnder. 8 166, 90b6

do. Privathank 6 1123,006
Hamb. Hyp. -Bk. 8 175,00B
do. Wechsler-Bk.. 4097,00hB
Hannoversche Bk. 6 1131,50b6
Hiüldesheimer Bk. 7 154,606
Kieler Bank 7 1136,90B
Königsb. Ver.-Bk. 6 120,106
Landbank 7 128,50b60
Leiprig. Creditanst. 892 179, 75b6
läbeck. Com.-Bk. 7 138,256
Luxembrg. Int. B. 8 163,40b
Märkische Bank 6 120,406
Magd. Bankv. 7 1130,406
Magd. Privafbant 6 121,20b6
Meckl. Bank 722 125,750
Meckl. Hypoth.-Bk. 122 233,75b

Meining. do 7 1152,00d6
Mitteld. Bodencr. 452 98,40b
Nitteld. Creditb 6 125,25b
Mülb. Bank 6 117,756
Nationalbk. f. D. 6 133,25b
Nordd. Credit-A. 622 124,5000

do. Grunder. B. 55 114,306
Nordwestd. Bank

Nürnberger Bank 5 1115,506
Oberlaus. Bank 7 18
Oest. Credit-Anst. 214,50b
Oester. länderbank 115,00b
Oldenburger k. 4
Oldb. Sp.- u. Leihb. S
Osnabrücker Bk. 152,50b

93.750 Osth. f. Hand. u. 6.
Ostdeutsche B.

Ostfries. Bank
Petersb. Diskont
Petersb. Int. H.-B.

e ro. yp.-Bk.
Preuß. Bod.-C.-A.

do. Ctr.-Bod.
do. Hyp. -Act.-B.
do. Leihhaus
do. Pfandhr. B.
Feichsbk.-Anth.
Rhein. Bank ahbg.
Rhein Dist.-Ces.

Fhein. Hyp. Bank
do. Wesff. Bodcr,
Rostocher Bank

Russ. B. f. a. H.
Sächsische Bank
Schaaffh. Bankv.
Schles. Bankver.

Schl. Bod.-Cr.-4.
Schwarab. Hyp. B.

do. Landb. 40
Solinger Bank

Södd. Bodencrd.

Ungar. Creditbk.

Ver.-b.

Westf. Lipp. Verb.

Berlin,
Umrechnungssätre: 1 Fr., Lire, Leu,

6

Wiener Bankverein 792 146,50b

Bk. f. dtsch. Eisnb.
Ctrh. f. kisbw. Obl.
Dtsch. Ansiedl.-B.
Landhbank-Obl.
B. f. Orient. Eisb.-0.

6 127.,75b0
5 103.,75b0
72 110,00b
90190.0050

vö, 183,0000
4 1107,00b
9

7 159,0066
9 1199,206
5 126.7666
6 119500
7 1146,60b67. u 15750B

5 121.00B
7 1140,00b0
9

7 151756
5 11360B
9 158.50b
6 135,800
73 1647060
7 (I158,506
8

5 1117,106
7 118,256
7

8 1187 506
9

sie
61 145.800
6 1124,600

113,00b

T

4 100906
4 100256
432 104,406
4

Industrie-Aktien.
Berliner Brauerejen

Berl. Vnionsbr. 6 122,2560
Bock, cy. u. neu 8 1153,00b6
Böhm. Brauhaus 10 204,50b
Bolle Vb. abg. O 1105,00b6
Deutsch. Bierbr. 10 180.25b6
Friedrichshain 4 117,25b6
Gebhardt 493,756Gericke Weißb. 0 70.75b
Germania 6 126,256B
Hilsebein 4 91,006
Kaiserbrauerei 5 104.500
Königstadt 6 1132,90b6
Landre Weißb. 8 1173,006
Münch. Brauh 3 114,00b6
Patrenhofer 15 275,00b6
Pfefferberg 14 255,50b6
Schöneberg. Sch. 12 230,50B
Schultheiſ 16 283.00h0
Spandauerberg 7 168.0066
Vereinsbr. cv. 14 245,00bB

do. Ft.-Pr. 16 267,00b6
Victoria 5 1119,00b6

Auswärtige: 8Bochum. Vickor. 138,2566
Brauhaus Nürnb. 8 168.00b6
Prieg. Stadthbr. 5 94,000

Danziger 6Dortmunder 20 365,256
do. löwenbr. 12
do. Unionsbr. 20 368,406
do. Victoriabr.. 8 153,5066

Düsseld. Adlerbdr. 3 95,00B
do. öfelbr. 10 [187,506

krlanger abg. 3 99,506
Frankf. Henn. 9 1168,406
Germ. BDortm. 12 1211,756B
Gevelsberger 6 111,2566
Glückauf 8 1147,006
Hertules Cascel [10 199,00b
Höcherlbräu 4 64.756
Holsten 10 196.256Isenbech Co. 492 106,500
Kieler Schloßbr. 9 1181.096
Klosterbr. R. 10 178,00b6
König Akt. 8 157 50b6
Kunterstein 3 79,256
Leipzig. Riebeck (10 219,256
Lindbr. Unna 4 80,756
Lindener 18 305. 60B
Nürnberg. ev. 4 097,506
Oberschles. 8 136,00B
Oppelner 6 109,90b6
Paulshöhe 52 136,506
Pos. Hugger 82 145 5066
Reichelbräu 10 194,50b0
Rostocker 11 208,7506
Schlegel 10 185,00b6
Schöfferhof 11 200,0066
Schwaben.-Br. 10 170.00B
Schwab. Much. 492 89,0006
Sinner 15 264.50b6
v. Tuchersche 14 262,30b0
Ver.-Brauer. Art. 492 106,6506
Ver. Werd. Br. ab. I 65,50b6
Wickl. Küpp. 14 242.756B
Wiesbd. Kron. 5 98,250
Aschen. Spinn. 8 131,75bB
Accumulat. Fah. 122 229,25b6
do. Boese C. V. A. O 87.60b6
A.- G. f. Anilinfab. 22 392,00b6
do. f. Baugusf.
do. f. Nont.-Ind.
do. f. Pappenfab.

Adler. Cem. conv.
Adler-fahrrad

do. junge
Admiralsgrt. Bd.

do V.-A
Alfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.
Alumin.-Industrie

Amisg. Pankow B.
Angl. Continent.

änhalt. ketſe

o. h.Annaburg. Steing.
Annener 6uß v.
Aplerbeck. Brgb.
Aquarium abg.
Archimedes
Arenberg. Bergb.

Arnsdorf. Papier
Ascania
Aschatfenbg. Ppf.

Baer 4& Stein N.
Balcke, Tell. Co.
Bk. f. Bghb. u. Ind.
Bk. f. Brauer. -Ind.
Bamb. Mälzerei
Baroper Walzw.

Barta Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.
Baug. Berl.-Neust.
Baug. Kais. W. Str.
Baug. f. Mittelw.
Baug. Ostend. V. 1. A.

Bauland Seestr.
Bauv. Weibens.
Bayr. Hartstein
Bazar-Gen. Sch.
Bedhburg. Wollw.

Bendix. Holzbear.
Bergm. Elektriz.

Berg. -M. Ind.-Ges-
Berſin-Anb. Masch-
Berlin-lichth. Ter.
Braunk. u. Brik. l.
Bernbg. Masch.-f.
Brot- Fabrik
Berl. Cementbau

Berl.-Chrlotth. Bv.
Berl. Cichorien-f.
Breliner Müblen
Berl.-Neuend. Sp.

do. klekt.- W.
Guben. Hutfb.

Holz-Compt.
Hot. Kaiserh.

Iute-Sp. V.-A.
luckenw. VII.

Maschinendb.
Rüdd. Hutfb.

do. Spelit.-V. c.

do. V.-A.do, Terr u. Bau

ä berthold. Schrifig.

Berzelius Bergw.
Beton- u. Monierb.

Bielef. Msch. Dürtk.
Bing. Metall
Birkenwerd. V.-A.
Bismarckhütte

Bliesenb. Bw. V.-A.
Blumwe. Msch.-Fh.

Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Gußstahl

Boden. 6. Kurfrst. 1
Böhler Co.
Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.

do. Pr.-Akt.
do. JuteBredow. Zuckerf.

Breitenburg Cm.
Bremer (Gas
Bremer Wollkm.
Bresl. Kleinb. Trr.i. l.

Bresl. Oel-Fabr.
do. Sprit-fahr.
do- WVgf. Linke

Brüxer Kohlen

Buderus kisen

Butzke Meta

Calmrg. Asbest

Caroline b. Offlh.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.

Charltth, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb, Buckau

Ch. Fb. Griesheim
em. Fr. Grün

do. von Heyden
Ch. Fb. Höningen
Chem. Fbr. Müch.
Chem. Oranjend.
Chem. Fb. Weiler

Chem. Fb. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkz. im.
lity Bauges-
Concordia Brab.
Concord. Sp. u. V.
Consolidation

Cont. Electr. Nrb
Cont. Wasserwrk.
Cottbuser Masch.
Cröllwitrer Pap.

Du. Oel-St.-p. 5
Delmenb. Linol.
Dessauer Gas

Deufsch. Asph.-0.
Dtsch. Atl. Kabel
Disch. Iut. j.ut. j. Meis 5
Deutsche Kabelvw.

Dtsch. Linol. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest. Gasglühl.

do. Speisew.-(.
do. Spiegelglas
do. n Hubbe

teinzeug

do. Tonröhr.
t. Vebers. El. 6.
do. Waffenthr. 1
do. Waggq. l. A. 9
do. Wasserwrk.
Dinnendahbl. Msch.

Donnersmarckh.

Dertm. Union l C.

d l. Do. D.Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-A.
do. Waggon
do. kisen
do. Masch.
Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust

Edkert Masch.-Fb.
Egestorff. Saline

Eilenburger Kattun
kintr. Braunk.
kiseng. Velhert
kisenwerk Kraft
kitorf RKammg. Sp.

Elberfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
Electra Dresden
Elkt. Licht u. Krft.
do. lüäefer.-Ges-

do. liegnitt
do. Untrn. Zürich
kmaillierw. Ullrich

do. Silesia
Engl. Woll. V.-A,
Erdmannsd. Spinn.
Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.

do. kisenw.
Faber Bleistift.

Mannst.

5 100,00b6 d.
8 139,0060 faſenst. Gardin.
2 75.50b fein Jute-Spinn.
9 131,50b feſäm- Celiuſose

16 300,506ffensbrg FSchffb.
2982,006 Floether NMasch.

5 120,30b ffora. Terr.-Ves.
T 122,756 frankt. Chaussee
2 170,106frausfadt. Tud--

15 299,25b6 frerichs 4 Co.
9 235,00b6fFreudenstein 4 Co.
7 I11,00B Freund Nsch. c.
6 207.0000 friedrichshdite

18 357,00b6friedrichssegen
134,0086 Friedr. Wilh. l. A

6. 118.00b krigt. 4 hoßm.
52 128,10b0 fritasche Bucht.
6 118,250
7 1830000 Gaggenau. kisn.
o 9726560 Gasmotor Beutz
8 16800h5 Seisweid. kisenv.
4 95256 Selsent. ba
4 168000 40. bau Nunsch.

2 h Grb. u. Fbw. Renner
8 1188 75b0 Verresh. Glasb.

6es. f. elekt. Untr.
15 289,400 Giesei. Portl.-Cm.-

8 125,25b0 6jagb. Spinnerei
048,50b o. Woſlwar.
6 105,00b0 gurig. Tucker
9 äniaraut d. V.-A.

72.100 Gömitrer kisenb.
752 143,2506 o. Maschinen
152 76,256 Gothaer Waggon
fr. 656,00b0 Greppiner Werke

2823.,60b6 Grevenbr. Nasch-
r. 466,o0B Gritzner Mschfb.
0 123,006 Gr. Uchtt. 8. ab.

e e er. un Nasch.10 161256 e T do.
eo N. 100060 Hagelberg Pap-
0 77.256B Hagener Gußst.
191,80v6 jfzſiesche Nasch.

18 323,90b0 fjambg. Elekt.- V.
7 126,50b6 Hand. -Ges. f. Grdb.

12 231.0066 jjanäst. Beſſ. A.
tr. 4550 G fann. Bau St. -p

10 222,2566) G. immohbiſien
n e do m Masch.

d Harburg- Wiener
ir. (16206 jjarkort. Brücenb.
fr. 712,00b6 do. k.-Pr
7, 158,506 o. Bergw. Si.- r
292 100,300 farpener dergd.
o 84,006 farimann Nasch-
992 195,30b fartung buhst.
7 I151,00B farz. erke A. B.
4 092.006B fasper kisen
5 131,60b jedwigshüfte
090,506 jfein. Lehm. ahg.
692116,506 jfeinrichshail. h.

10 250,00b6 femmor. kement
O 45.006] fengstend. Nsch.
7 1149.100 fferbrand. Waggtf.
6 1137,75B Hibernia
5 1695000 Hildedrand. Näh.

r

T
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247.406

841606
293 5006

303,50b6
120066

137.700
108.9066

149,066
184.5005

162,80v0
148.706
104006
368.50d0
122.000
182,1060
133.50b
5316006
274.0060

78.50b
146,7556
17045b

2 77606
z 196506
106,500
2300000
1229000

61.9060
154.0066

170.75b

180 50b6

67,00b6

131,500
140,00B
233.00b6
239;90b.
160,756
113006
12500b0
190.60b0
236,00d6
161.106
178.2506
175,006

166,306
18125d6

166.000

7. tilpert Armatar.

do.
Hösch. Eis. u. Stahl

Bankdiskont, 490 Lombardzinsfuss 590, Privatdiskont 27Peseta: 80 Pf. Oest. 1 Gold: 2 M. Wahr. 70, 1 Kr. 0, 85. 7 I. sudd.: 1
holl.: 1,70. 1 M. Banco: I,50. 1 Kr.: 1, 125 M. 1Rbl. :2,16, 1Gold-RbI.:8,20. 1 eso: 4. 1 Doll. 4,20.

Hirschberg eder
Hochdahl Vrr. ev.
Höchster Farbw.
Hoffmann Stärke
Hofmann Wggib.

Hörd. Bgw. neue
Pr. -A. lit. A.

Höxter Cement
Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch
Hewaldtwerke

Hüsten. Gewtsch.
Hüttenb. Soinn.
Huldschinsky
Humboldt Masch.

Ilse Bergbau
lnowrazlaw Salz

Intrn. Baug. St. -P.
Jeserich. Asphit.

do. Vorz.-Akt.
Kahla Porzell.
Kali Aschersl.
Kapler Maschfh.
Kaftowitz. Brgb.
Keula kisenh.
Keyling Thom.
Kirchner Co.
Klauser Sp. ab.
Köhlmann Stärke

Kollm. Jourdan
z Köln. Bergw.-V.

do. Gas- u. Elehi.
Köln. Müs. B cv. 4
Kölsch. Walzeng.
kg. Wilhelm cr.
do. do.
Königin Mar. abg.

do. do. V.-ſ.
Königsb. Walzm.
Königsborn Brab.
Königszelt Pora.
Körbisdorf. Tuck.

Gebr. Körting
Kostheim Ceſſul.
Kronprz. Met.-I.
Gebr. Krüger Co.
Kunz Freibr.
Kurfürstend es.
Küpperbusch S.
Kyffhäuserhutte

Lahweyer Elekt.
Lapp. Tiefbohrg.
Lauchhamm. cyv.
lLaurahütte

Lf. Eych Straß.
Leipziger Gummi
Leopold-Grube
Leopoldshal

do. 5 Pr. Akt.
Leykam-Josefst.
l. Löwe Co. A.-0.
Lothryg. Cement

do. kisen
do. kis. St.-Pr.

Louise Tiefhau

do. do. Pr.-A.
luckau Fteffen
*läktecker Masch.

Lüvebg. Wachsh.

Malmedie. HMsch.
Märk. Maschin.
do. Westf. Bergw.
Magdeburg. Gas

do. Baubank
do. bGergw.

Marie es. Bergw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau

do.

Massener Bergw.

Mech. Wb. linden.
Sorau

do. do. Tittau
Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
NMenden 4& Schwrt.

Merkur Wollw.

Milowicer Eisnw.
Mix Genest Tel.
Mhlb. Seck. Dresd
Möälheimer Brgw.

Müller Gummifhb.
Müller Speiseftt.

Nöhm. Koch Co.
Mauhbeim.

Neptun. Schiffsw.
Peue Bellevue A.-b.

Neue Boden Ab.
Neue 6as-Akt.-b.
Neue Photog. 6es-
M. Hansav. Terr.
M. Westend.-A.- b.

Neurod. Kunst-A.
Neußer Eisenw.

Miederl. Kohlenw.
Niend. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do V2.-

do. d.do. Lagerhaus
do. lederpapp.
do. Sprit-Werke
do. Tricot-Web. J
do. Wollkam.
NMordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.
NMordsee-fisch.

Nordstern Kohle

Nörnb. Herk.-Wk.
Oberschl. Cham.

do. kish.-Bd.
do. kisen-lnd.
do. Koksw.
do. Poril.-Cem.
Odenwald. Hertst.

Old. Eisenhött. cv-
Oppelner Cemnt.
Orenst. 4 Koppel
Osnabrück. Kopf.

Ottenser Eisen

Panz. BGeldsch.
Passage A. -B.-V.
Pauksch. Masch.

do. Vr.-A.
Peniger Masch-

m kl. Bel.
0 Repetr.-Werk V.-I.

Phönix lit. A. abg. i
Plania- Werke

Pongs Spinn. a. W.
Port. Rosenthal
Porz. Schönwald

do. Triptis
Pos. Sprit-A.- b.
Preßspan Unter
Rafven. opt. Ind. 1
Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn.

Raichelt Metall

Reiß NMartin
Khein.-Nassau
Rhein. Anthrat.-K.

do. Kalkwerke
Rh.-W. 977
Riedeck. Mont. W.
Rheydt elktr. Fab.
Rolandshütte
Rombacher Hütt.

Rositrer Braunk.

s i

S

t

Pr.-A.

d

S

u

O O

e

h

o
e

S

e

C

S

2.Leine
109.50b Sächs. Kammg. o 7100
159,256 do. Kart.-Maschf. 10 16140b
133,006 do. Thür Braunk. 2 I114600
391,00b do. Webstuhl-f. 12 2596000
212,25b0Saline Salzung. 5 12200
332,256Sangerh. Masch. 10 2135006
137.00b0 Saxonia Cem.-f. 5 is7 50
192.0000 Schätt. à Valcn. 90 650000
246,756Schalker Gruben 10 00d0
84,00BSchedow. knmg. 9 173250

282,60d6Schering. Chem. F. 16 326.0000

99,80b do. V.h. 4 110250126.250 Schimisch. Prtl. C. 9 175.00
135, 20b6 Schimmel Masch. 8 142903

99,70b6Schls. Diokhütte (19 424750
Schlesisch. Cell. 5 1230000

139,90b Schles. Gas 8 1715006
330,506 do. lit. B. 8 167 5060
121.00b0 Schles. Kohlen o 2375b0
231,756 do. Ia. Kramsta] 49 193250
91,0006] do. Portl. Cem. 10 215.5000
110,40b Slossf. Schulte 6 132.5000
500, 90b6 Schneider A. 10 19375b
180,50b6 Schomb. Söhne 6 137,0060
111,50B.Schöneb. Frd, Trr. 12 202,30b
218,50b6Schönhaus. Allee 10 217,75b0
132,0006 Schoening Vrkz, 4 108,5000
146,506chriftg. huck 6 142 75b6
296,00b6Schub. Saltzer 20 342.50
95,256 Schuckert klekt. O (137.00b0

330,25b6Schulz-Knaudt 6 181,25b6
265,7506 Schwanite Gumm. 5
437,75b Seebeck. Schifftu. 5 1135,5060
120,256Segall A.- l. 6 105,50b
118,000 Sentker Vorz.- A. 0 119,90b
150,00B Siegen Sol. Gußs 0 136,5060
279,75b Siemens Clasind. 14 276,2566
364,006 Siemens à Halske 7 188,70b

60,500B Siemens kl. Betr. 5 117.600
r Simonius Coell. 6 172,00b0
96,.590 Hitzend. Porr. o 85,006b0

r Spinner Renner 060,2500
258.3000 Sfaciderg. Hütte I177006

Steht à ſote 8, 141806
145.75 Lack Hoffm. abg.) 42 108,00b

taöturt. c. f. 8 162.900
418.9056 5ieaus Romana 8 143,500
r Stett. Bred. Cem. 7 174,000
132.08 o. Chan. didier 18 364.0068
305,06 o. kſekt.- 6 130.500
r do. Vulcan 14 303,500
318.5 Stohwass. Lit. B. O 52,756
149.900 Stoewer Nähm. 2 1134 256
298. 1000 Stollwerck V.-A. 6 122,40B
173,80b6 Stöhr Kammgarn 5 1161,106
269,300 Stolb. ink-Akt. 9 1098,00b0
110,5060Strals. Spiel St. P. 7 130,106
151,006Strieg. bürst.-ind. 8
114.7550 Sturm Falzziegel 9 68,50060
86,1066 gödd. immobiſ. [10 122,6006

123,0060 Sudendurg. Masch. O 1117,506
125.00 B. Tafelglas fürth 8 1140,00B
281,1000Tecklenborg 10 185,90
139,756 Teleph. Berliner 9 1193,30b6
42,756Teltow- Kanal fr. [113,00b0
92,00d0 Trr. Berl.-Halens. fr. 31,10b6
42,75bB do. Nieder-Schönh. 144,50b0

119,506B do. N. Bot. Garten fr. 127,75b6
143,006 do. Berl. Nordost 290,00b
321,25d6 do. do. Südwest 156,00b6
128,0906 do. Wiſzieben 16125b6
131.2506 Teutoms Misbg. 197,506
90.90 b Jhale fisenb.-St.-P. 98,2560

268,50b0 do. do. V.-A. 112256
135,75b6Thiederball 146,5060
94.306 Thür Falinen 66,50b

525,506 o. Nad. u. Stahlv. 10 180,50d6
114,806 Tillmann Wellbl. 112,00b
105.00bö ſiftel à Krüger 121,7066
143,006 Jrachenbg Luck. 130,80b0
156,60d6Tuchf. Aachen ev. 95,50b
276,756 Union Bau-bes. 142,10b
115,50 G o. Chem. fFab. 194,4000
129,2566 Unt. d. lind. Bauv. 177.506
142,506 Varzin Papierf. 1 356,006
262,006B Ventaki NMaschfb. 145, 80b0
186,506Ver. Berl. Frkf. Gm. 151.0000
63.00d o. Ch. W. Charl. 12 206,75b

170,00d0 o. Cöln-Rottw. P. 16 277,50b6
109,7500 o. Dpt. -Ziegel. 15 192,00b6
240,19d0 o. Hankschlauch 133,906
185,0000 do. Harz. Kalkind. 138.5006
153,5000 o. K. Froitesch 18 299,00b0
217,0066 do. Nörtel-W. 10 180,90b0
201,9066 do. Netallw. Hall. 199.006
159,256 do. ickelwerte (10 205, 100
257,490 o. dw eiadgn r

z do. Smyrna-Tepp. 9,0e do. Stahl 2yp. W. 9 I188,50v6
13980 Victoria fahrrat O 133.00tB

18006 do. Speicher 4 1109.756
153,9006 Vogel Tel. Draht 8 191,50b0
168750Vogtsng Masch. 6 157, 00b6
201,00d6 V. A. 6 1658,7500
1740v6 Vogt 8 Wolf u.

192,00 b Veſgt Winde 4 (097,50b
88.006PVorwörts Biel. S.
7230d0 Vorwohler pr. 5. 6 191,506

142.25b0 Wangerer, fahrr. 24 400,20b
96.400 Worst. Gr. V.- A. 4 123.50b0
71,3066 Wasserwk. Belsk. 10 264,25b0
96,506Wegelin 8 hübner 8 141,906

Wenderofh A.-6. 4 103,00b0
127.906 Wernsh. Kmg. St. -A.! 7 1120.75b0
90,25b do. V.-A.! 9 1145,0060

143,256 Weser A. b. 5 141.000
147,5000 1. Wessel Port. 7 134,306
175,006BWestd. Jutesp. 4 117,006
151,1060 Westeregel. Alk. 15 270.,696

7 do. Priv.-A. 107.756
84.00b G Westfaſia Cem 5 205,006

158,0006 Wesit. Orahting. 15 204.90b
137,00d00 90. Drahtwerke 10 228,75b
306.50060 o. apfer 6 130,2506
208,90d o. Ftahiw- 133.9000
175.500 We od. -A.-6. 152.dob
162,75d6 Wicing. Cement 432.000
142.00b0Wickrath. eder 10 191,250
157,25b6 Wiede Msch. l. A. 98,60b6
205,3006 Wieler 8 haräim. 10 124,000
81,00B.Wiesloch. Ton. 9 1188,006
102,5006] Wilhelmshütte 3 94,50bB
188,2590) Wilke Dampfk. J
229,00d6Wittener Glas 7 133,508
112,1060 do. Gust. 6 245,0006
108,50b0 o. Ffahlröhr.“ 8 260, 00bB
132.7506 Vrede Mälzerei 174.250
109,00b0 Marmrevier 8 154,00B
745006 Zechau-Kriebitz 8 154,90b96006 Leiter asch. 7 263.506
795006 Zellstott- Verein 4 101,0
9600 b do. Waldhof 15 317.002

142,0006 2uckert. krasch. 110 264.106
1100906

192,2506 Wechsel-Kurse.
192.2500 1msferä. R. (8 J. 2321168,85b
a

brüss- u. Ant. 8 J. 81,10B
zu ob Kopenhag 8 I. e123757 enden 81. 212 20.i82

3 i. 21 20,28 b
3 5 Mad. u. Bar. 14 J. 61.95b

nen Vor ſista 4,21B
125, o q0 2 j. 80006wen 8 J. 85, 1od6

5äwein p. S. i. o1887 d Schein 10 f. 45 112.450
12800 a. ne 10 f. 5. 681.16b
198,0080 petersbg. 8
i25300 San 81
13100b0 g178,008 Gold. Silb. Banknoten.
188,00b Sovereigns pro St. 20,3756
204,50b6 20.fFrancs- Stücke 16.256b
214.7506 jmperials nene p. St. I16.23.
120.006 Amenitanische oten 4.20b
229.7566 do. do. Uleine 4,187
217,006 do. Coap. I. N. J.
145.906 elgische Noten 81. o
135,00b0 Fngüsche Banin. 1 l. 20435b
235.75d0 franz. Bann 100 fr. 81,206
255, 00bB ffoſſänd. Banknoten I68, 90b
159,90d0 ſfalievische Noten 81,35

77,756 Pordische Noten
148,506Oesterr. Roten 100 Kr. 85, 15b
190,00B Russ. Roten 100 216,40b

00b G ums Zoll -Coupons, kleine 323, 90b6

o Z.
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